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Sichtlich bewegt zeigte sich das Ehepaar Willi und Telse Köster nach vielen Auszeichnungen.

Bericht siehe Seite: 22

Willi Köster wird Ehren-Bürgermeister von Linden
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Stellenausschreibung

Das Amt Kirchspielslandgemeinden Eider bietet zum
01. August 2014 mehrere attraktive

Ausbildungsplätze zur / zum Verwaltungsfachan-
gestellten

in der Kommunalverwaltung  an.

Ausbildungsdauer: 3 Jahre

Haben Sie Interesse, in einem jungen und leistungsfähigen 
Team qualifiziert ausgebildet zu werden und fühlen sich von 
dieser Stellenausschreibung angesprochen, dann senden 
Sie bitte Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen (Vo-
raussetzung: sehr guter Hauptschulabschluss oder Real-
schulabschluss) mit Lichtbild und Schulzeugnissen bis zum 
31. August 2013 
an das 

· Amt KLG Eider, Der Amtsvorsteher, 
 Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1, 
 25779 Hennstedt.

Da sich die Ausbildungsstandorte in Hennstedt, Lunden und 
Tellingstedt befinden werden, wird eine Mobilität zur örtlichen 
Erreichung des jeweiligen Ausbildungsstandortes vorausge-
setzt.

Nähere Auskünfte erteilt der Ausbildungsleiter, Herr Jens 
Kracht, unter der Rufnummer (04836) 990-12.

Fundsachen

In der Gemeinde Lunden, Am Kliff, wurde ein lila Kinderfahrrad 
der Marke ?Hello Kitty? gefunden.
Eigentumsansprüche können beim Amt KLG Eider, Dienststelle 
Lunden, (Tel. 04836/990-45 oder 990-46) geltend gemacht werden.

Fundsachen

Erneut wurden in der Gemeinde Delve zwei Fahrräder gefun-
den. Sie werden in der Garage des Schulgebäudes aufbewahrt. 
Es handelt sich um ein lila Fahrrad der Marke „Sprick“, 26 Zoll 
3-Gang, und ein 28ger silbernes Fahrrad der Marke „Conway“ 
mit sieben Gängen.
Eigentumsansprüche können bei Hausmeister Zey, 
04803/1331, oder beim Amt KLG Eider, Dienststelle Lunden, 
(Tel. 04836/990-45 oder 990-46) geltend gemacht werden.

Fundsache

Im Bürgerbüro Tellingstedt wurde ein Opel-Autoschlüssel ab-
gegeben, welcher in der Gemeinde Tellingstedt im Birken-
weg gefunden wurde. Eigentumsansprüche können beim Amt 
KLG Eider, Dienststelle Tellingstedt oder telefonisch unter 
04836/990-44 oder 04836/990-88 geltend gemacht werden.

 
 
 

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Barken-
holm
am Montag, 19. August 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gastwirtschaft „Jägerstuben“, Dorfstr. 28 in Bar-
kenholm

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 17.06.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013
5. Erlass einer neuen Hauptsatzung
6. Mitteilung und Genehmigung von über-und außerplan-

mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.01.2013 bis 31.07.2013

7. Beratung und Beschlussfassung über die Beteiligungsmög-
lichkeit der Gemeinde am Bürgerwindpark Amt KLG Eider

8. Beratung und Beschlussfassung über eine wirtschaftliche 
Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT TSO GmbH

9. Bau- und Wegeangelegenheiten
10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Thorsten Eggers
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Barkenholm
am Montag, den 19. August 2013, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Jägerstuben, Dorfstr. 28, Barkenholm

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Barkenholm

 
 

Hauptsatzung der Gemeinde Dellstedt

Kreis Dithmarschen

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 20. Juni 
2013 und mit Genehmigung des Landrates des Kreises Dithm-
arschen folgende Hauptsatzung für die Gemeinde Dellstedt er-
lassen:

§ 1
Wappen, Flagge, Siegel
(zu beachten § 12 GO)
(1) Das Wappen der Gemeinde zeigt „in Gold einen blauen 
Wellenbalken zwischen einem linksgewendeten schwarzen Rä-
derpflug oben und einem linksgewendeten schwarzen, silbern 
abgesetzten Birkhahn unten“.
(2) Das Dienstsiegel zeigt das Wappen der Gemeinde mit der 
Umschrift: „Gemeinde Dellstedt, Kreis Dithmarschen“.
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§ 2
Bürgermeisterin oder Bürgermeister
(zu beachten: §§ 16a, 27, 28, 34, 35, 43, 47, 50, 51, 95d, 95f 
GO)
(1) Der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister obliegen die 
ihr oder ihm gesetzlich übertragenen Aufgaben.
(2) Sie oder er entscheidet ferner über
1. Stundungen bis zu einem Betrag von 1.000,00 Euro,
2. die Niederschlagung von Ansprüchen bis zu einem Betrag 

von 1.000,00 Euro,
3. den Verzicht auf Ansprüche der Gemeinde bis zu einem 

Betrag von 50,00 Euro,
4.  die Führung von Rechtsstreiten und den Abschluss von 

Vergleichen, soweit ein Betrag von 250,00 Euro nicht über-
schritten wird,

5.  die Übernahme von Bürgschaften, den Abschluss von Ge-
währverträgen und die Bestellung anderer Sicherheiten 
für Dritte sowie Rechtsgeschäfte, die dem wirtschaftlich 
gleichkommen, soweit ein Betrag von 1.000,00 Euro nicht 
überschritten wird,

6.  den Erwerb von Vermögensgegenständen, soweit der 
Wert des Vermögensgegenstandes einen Betrag von 
2.500,00 Euro nicht übersteigt,

7.  den Abschluss von Leasing-Verträgen, soweit der monat-
liche/jährliche Miet- zins 50,00 Euro (die Gesamtbelastung 
600,00 Euro) nicht übersteigt,

8.  die Veräußerung und die Belastung von Gemeindevermö-
gen, soweit der Wert des Vermögensgegenstandes oder 
die Belastung einen Wert 1.000,00 Euro nicht übersteigt,

9.  die Annahme von Schenkungen, Spenden und Erb-
schaften bis zu einem Wert 1.000,00 Euro,

10. die Anmietung und Anpachtung von Grundstücken und 
Gebäuden,

11. die Vergabe von Aufträgen bis zu einem Wert von 
2.500,00 Euro,

12. die Vergabe von Architekten- und Ingenieurleistungen bis 
zu einem Wert von 2.500,00 Euro,

13. die Gewährung von Zuweisungen und Zuschüssen bis zu 
einem Betrag von 50,00 Euro,

14. die unentgeltliche Veräußerung von Gemeindevermögen, 
Forderungen und Rechten bis zu einem Betrag von 250,00 
Euro,

15. die Ausübung von Mitwirkungs- und Beteiligungsrechten 
der Gemeinde nach naturschutzrechtlichen Vorschriften,

16. die Ausübung des gemeindlichen Vorkaufsrechts nach 
dem BauGB,

17. Teilungsgenehmigungen nach dem BauGB,
18. die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens nach dem 

BauGB
19. die Verwendung des Gemeindewappens oder der Gemein-

deflagge durch Dritte 

§ 3
Gleichstellungsbeauftragte des Amtes
(zu beachten § 22 a Abs. 5 AO)
Die Gleichstellungsbeauftragte des Amtes nach § 22a der 
Amtsordnung für Schleswig-Holstein kann an den Sitzungen 
der Gemeindevertretung und der Ausschüsse teilnehmen. Dies 
gilt auch für nicht öffentliche Sitzungen. Zeit, Ort und Tagesord-
nung der Sitzung sind ihr rechtzeitig bekannt zu geben. Ihr ist 
dort in Angelegenheiten ihres Aufgabengebietes auf Wunsch 
das Wort zu erteilen.

§ 4
Ständige Ausschüsse
(zu beachten: §§ 16a, 45, 46, 95n Abs. 5 GO)
(1) Die folgenden ständigen Ausschüsse nach § 45 Abs. 1 GO 
werden gebildet:

1.  Finanzausschuss
 5 Mitglieder, davon bis zu 2 Bürgerinnen und Bürger, die der 

Gemeindevertretung angehören können.

 Aufgabengebiet:
 Finanzwesen
 Grundstücksangelegenheiten
 Steuern
 Prüfung des Jahresabschlusses

2.  Bau- und Wegeausschuss
 5 Mitglieder, davon bis zu 2 Bürgerinnen und Bürger, die der 

Gemeindevertretung angehören können.

 Aufgabengebiet:
 Wegebau
 Wegeaufsicht 
 Ortsplanung

3.  Fremdenverkehrs- und Kulturausschuss
 5 Mitglieder, davon bis zu 2 Bürgerinnen und Bürger, die der 

Gemeindevertretung angehören können.

 Aufgabengebiet:
 Fremdenverkehrs- und Kulturangelegenheiten

(3) Neben den in Absatz 1 genannten ständigen Ausschüssen 
der Gemeindevertretung werden die nach besonderen gesetz-
lichen Vorschriften zu bildenden Ausschüsse bestellt.
(4) Den Ausschüssen wird die Entscheidung über die Befan-
genheit ihrer Mitglieder und der nach § 46 Abs. 9 GO an den 
Ausschusssitzungen teilnehmenden Personen übertragen.

§ 5
Gemeindevertretung
(zu beachten: §§ 27, 28 GO)
Die Gemeindevertretung trifft die ihr nach den §§ 27 und 28 
GO zugewiesenen Entscheidungen, soweit sie sie nicht auf die 
Bürgermeisterin bzw. den Bürgermeister oder auf ständige Aus-
schüsse übertragen hat.

§ 6
Einwohnerversammlung
(zu beachten § 16 b GO)
(1) Die oder der Vorsitzende der Gemeindevertretung kann eine 
Versammlung der Einwohnerinnen und Einwohner einberufen. 
Das Recht der Gemeindevertretung, die Einberufung einer Ein-
wohnerversammlung zu verlangen, bleibt unberührt.
(2) Für die Einwohnerversammlung ist von der oder dem Vorsit-
zendem der Gemeindevertretung eine Tagesordnung aufzustel-
len. Die Tagesordnung kann aus der Einwohnerversammlung 
ergänzt werden, wenn mindestens 51 % der anwesenden Ein-
wohnerinnen und Einwohner einverstanden sind. Zeit, Ort und 
Tagesordnung der Einwohnerversammlung sind öffentlich be-
kannt zu geben.
(3) Die oder der Vorsitzende der Gemeindevertretung leitet die 
Einwohnerversammlung. Sie oder er kann die Redezeit auf bis 
zu 5 Minuten je Rednerin oder Redner beschränken, falls dies 
zur ordnungsgemäßen Durchführung der Einwohnerversamm-
lung erforderlich ist. Sie oder er übt das Hausrecht aus.
(4) Die oder der Vorsitzende der Gemeindevertretung berichtet 
in der Einwohnerversammlung über wichtige Angelegenheiten 
der Gemeinde und stellt diese zur Erörterung. Einwohnerinnen 
und Einwohnern ist hierzu auf Wunsch das Wort zu erteilen. 
Über Anregungen und Vorschläge aus der Einwohnerversamm-
lung ist offen abzustimmen. Vor der Abstimmung sind die An-
regungen und Vorschläge schriftlich festzulegen. Sie gelten als 
angenommen, wenn für sie die Stimmen von mindestens 25 % 
der anwesenden Einwohnerinnen und Einwohner abgegeben 
werden. Eine Abstimmung über Anregungen und Vorschläge, 
die nicht Gemeindeangelegenheiten betreffen, ist nicht zulässig.
(5) Über jede Einwohnerversammlung ist eine Niederschrift auf-
zunehmen. Die Nieder- schrift soll mindestens enthalten:
a) die Zeit und den Ort der Einwohnerversammlung,
b) die Zahl der teilnehmenden Einwohnerinnen und Einwohner,
c) die Angelegenheiten, die Gegenstand der Einwohnerver-

sammlung waren,
d)  den Inhalt der Anregungen und Vorschläge, über die abge-

stimmt wurde, und das Ergebnis der Abstimmung.
(6) Die Niederschrift wird von der oder dem Vorsitzenden der 
Gemeindevertretung und der Protokollführerin oder dem Proto-
kollführer unterzeichnet.
(7) Anregungen und Vorschläge der Einwohnerversammlung, 
die in der Gemeindevertretung behandelt werden müssen, sol-
len dieser zur nächsten Sitzung zur Beratung vorgelegt werden.
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§ 7
Verträge nach § 29 
Verträge der Gemeinde mit Gemeindevertreterinnen und -ver-
tretern, Mitgliedern der Ausschüsse nach § 46 Abs. 3 GO sowie 
der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister und juristischen 
Personen, an denen Gemeindevertreterinnen und -vertre-
ter, Mitglieder der Ausschüsse nach § 46 Abs. 3 GO oder die 
Bürgermeisterin oder der Bürgermeister beteiligt sind, sind oh-
ne Genehmigung der Gemeindevertretung rechtsverbindlich, 
wenn sie sich innerhalb einer Wertgrenze von 2.500,00 Euro, 
bei wiederkehrenden Leistungen von monatlich 250,00 Euro 
halten. Ist dem Abschluss eines Vertrages eine Ausschreibung 
vorangegangen und der Zuschlag nach Maßgabe der Verdin-
gungsordnung für Leistungen oder der Verdingungsordnung für 
Bauleistungen oder der Verdingungsordnung für freiberufliche 
Leistungen erteilt worden, so ist der Vertrag ohne Genehmi-
gung der Gemeindevertretung rechtsverbindlich, wenn er sich 
innerhalb einer Wertgrenze von 15.000,00 Euro, bei wiederkeh-
renden Leistungen von monatlich 1.500,00 Euro, hält.

§ 8
Verpflichtungserklärungen
(zu beachten: § 51 GO)
Verpflichtungserklärungen zu Geschäften, deren Wert 2.500,00 
Euro, bei wiederkehrenden Leistungen monatlich 250,00 Euro, 
nicht übersteigt, sind rechtsverbindlich, auch wenn sie nicht den 
Formvorschriften des § 51 Abs. 2 und 3 der Gemeindeordnung 
entsprechen.

§ 9
Veröffentlichungen
(zu beachten: Bekanntmachungsverordnung)
(1) Satzungen der Gemeinde werden durch Abdruck im amt-
lichen Teil des Informationsblattes des Amtes Kirchspiels-
landgemeinden Eider bekannt gemacht. Die Bekanntmachung 
ist mit dem Erscheinungsdatum der Ausgabe bewirkt. 
(2) Auf die gesetzlich vorgeschriebene Auslegung von Plänen 
und Verzeichnissen ist in der Form des Absatzes 1 hinzuwei-
sen. Die Auslegungsfrist beträgt einen Monat, soweit nicht ge-
setzlich etwas anderes bestimmt ist. Beginn und Ende der Aus-
legung sind auf dem ausgelegten Exemplar mit Unterschrift und 
Dienstsiegel zu vermerken.
(3) Andere gesetzlich vorgeschriebene öffentliche Bekanntma-
chungen erfolgen ebenfalls in der Form des Absatzes 1, soweit 
nicht etwas anderes bestimmt ist. 
(4) Wenn ein begründeter Ausnahmefall vorliegt, der eine Un-
terschreitung der Mindestladungsfrist nach § 34 Abs. 3 GO not-
wendig macht, wird abweichend von der Veröffentlichung nach 
Absatz 1, Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung in folgender 
Tageszeitung bekannt gemacht:
Dithmarscher Landeszeitung.
Die Veröffentlichung ist mit Ablauf des Erscheinungstages be-
wirkt.

§ 10
Inkrafttreten
Diese Hauptsatzung tritt rückwirkend zum 01. Juni 2013 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Hauptsatzung vom 17. Juli 2003 au-
ßer Kraft.
Die Genehmigung nach § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung wur-
de durch Verfügung des Landrats des Kreises Dithmarschen 
vom 23. Juli 2013 erteilt.
Die vorstehende Satzung wird hiermit ausgefertigt und ist be-
kannt zu machen.

Dellstedt, den 31. Juli 2013

gez. Klaus-Dieter Holm
Bürgermeister

Einladung

Zu der am Donnerstag, 15. August 2013, um 19:30 Uhr, in 
der Gaststätte ‚Zur Eiche‘ Dellstedt, Teichstr. 1, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Dellstedt lade ich 
hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 20.06.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Genehmigung der Gemeindewahl von 26.05.2013
5. Genehmigung von über- und außerplanmäßigen Ausgaben 

vom 01.01.-30.06.2013
6. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT 

TSO GmbH
7. Beteiligung der Gemeinde am Bürgerwindpark Amt Eider
8. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt.

9. Grundstücksangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
gez. Klaus- Dieter Holm
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Dellstedt
am Donnerstag, 15. August 2013, um 19:00 Uhr
in der Gaststätte „Zur Eiche“, Teichstr. 1, 25786 Dellstedt

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Dellstedt

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Delve
am Donnerstag, 22. August 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Büchereiraum der Grundschule in Delve, Zum 
Sportplatz 1

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 18.06.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013
5. Erlass einer neuen Hauptsatzung
6. Beteiligung der Gemeinde am Bürgerwindpark Amt Eider
7. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT 

TSO GmbH
8. Beratung und Beschlussfassung über den Rückbau eines 

Basistelefons in der Süderstraße
9. Eingaben und Anfragen
 Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach 

Maßgabe der Beschlussfassung durch die Gemeindevertre-
tung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt.

10. Grundstücksangelegenheiten
11. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
gez. Hans Peter Maaß 
Bürgermeister
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Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Delve
am Donnerstag, 22. August 2013, um 19:00 Uhr
im Büchereiraum der Schule Delve, Zum Sportplatz 1, 25788 Delve

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Delve

 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Fedderingen
am Mittwoch, 21. August 2013, um 20:00 Uhr
Sitzungsort: im Gemeindehaus am Heideweg, 25779 Fedderingen

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 12.06.2013
3. Mitteilungen der Bürgermeisterin
4. Genehmigung der Gemeindewahl am 26.05.2013
5. Erlass einer neuen Hauptsatzung
6. Genehmigung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2012
7. Beteiligungsmöglichkeit der Gemeinde am Bürgerwindpark 

Amt Eider
8. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT 

TSO GmbH
9. Renovierung des Gemeindehauses
10. Beratung und Beschlussfassung über die zukünftige Reini-

gung der Gullis und der gemeindeeigenen Bürgersteige
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung vo-
raussichtlich nicht öffentlich behandelt.

11. Genehmigung eines Kaufvertrages

Mit freundlichen Grüßen
gez. Gabriele Beetz
Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung des Wahlprüfungsausschusses 
der Gemeinde Fedderingen
am Mittwoch, 21. August 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gemeindehaus am Heideweg in Fedderingen

Tagesordnung:
1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Fedderingen

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung der Gemein-
de Fedderingen
am Montag, 12. August 2013, um 08:00 Uhr
Sitzungsort: im Sitzungssaal der Amtsverwaltung in Hennstedt, 
Kirchspielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Ausschuss zur Prüfung der 
Jahresrechnung  voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

3. Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Fedderingen für 
das Haushaltsjahr 2012

Mit freundlichen Grüßen
gez. Klaus-Jürgen Dithmer
Ausschussvorsitzender

 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Glüsing
am Montag, 19. August 2013, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Witt´s Gaststätte, Dorfstr. 1, Glüsing

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Glüsing

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Glüsing
am Montag, 19. August 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Witt’s Gasthof, Dorfstr. 1 in Glüsing

Tagesordnung:

1. Verpflichtung eines nachgerückten Gemeindevertreters
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 17.06.2013
4. Verabschiedung des ehemaligen Bürgermeisters
5. Mitteilungen des Bürgermeisters
6. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013
7. Erlass einer neuen Hauptsatzung
8. Mitteilung und Genehmigung von über- bzw. außerplanmä-

ßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 01.01. 
- 30.06.2013

9. Beteiligung der Gemeinde am Bürgerwindpark Amt Eider
10. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT 

TSO GmbH
11. Wegeangelegenheiten
12. Grundstücksangelegenheiten
13. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Ursula Rink
Bürgermeisterin

 
 

Bekanntmachung der Gemeinde Hennstedt:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der Satzung 
zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 16  der 
Gemeinde Hennstedt für das Gebiet „Apeldör, nörd-
lich der L 149, östlich der vorhandenen Bebauung 
Apeldör 1“ nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 
23.05.2013 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf  
der Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 16 für 
das Gebiet „Apeldör, nördlich der L 149, östlich der vorhan-
denen Bebauung Apeldör 1“ sowie die Begründung liegen vom

20.08.2013 bis 23.09.2013

im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienst-
stelle Tellingstedt,  in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, 
während der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08.00 
Uhr - 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr) sowie nach telefonischer Ver-
einbarung unter der Telefon-Nummer 04836/990-19 öffentlich aus.
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Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar:
Landschaftsplan der Gemeinde Hennstedt
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung  des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen Normkontrollan-
trag nach § 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 01.08.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am  
12.08.2013

Bekanntmachung der Gemeinde Hennstedt:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 14. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Hennstedt für das Gebiet „Apeldör, nördlich der L 
149, östlich der vorhandenen Bebauung Apeldör 1“ 
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 
23.05.2013 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf 
der 14. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Gebiet 
„Apeldör, nördlich der L 149, östlich der vorhandenen Bebau-
ung Apeldör 1“ sowie die Begründung liegen vom

20.08.2013 bis 23.09.2013

im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienst-
stelle Tellingstedt, in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, 
während der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08.00 
Uhr - 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr) sowie nach telefonischer Ver-
einbarung unter der Telefon-Nummer 04836/990-19 öffentlich 
aus.

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar:
Landschaftsplan der Gemeinde Hennstedt
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen Normkontrollan-
trag nach § 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 01.08.2013
Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 12.08.2013

Bekanntmachung der Gemeinde Hennstedt:

Öffentliche Auslegung des Entwurfs der 12. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes „Bürgerwindpark 
Teilbereich Hennstedt“ der Gemeinde Hennstedt für 
das Gebiet „nördlich der Landesstraße L 149, östlich 
der Kreisstraße K 51 und westlich zur Gemarkungs-
grenze zur Gemeinde Hollingstedt“ nach § 3 Abs. 2 
BauGB

Der von der Gemeindevertretung in der Sitzung vom 
23.05.2013 gebilligte und zur Auslegung bestimmte Entwurf 
der 12. Änderung des Flächennutzungsplanes „Bürgerwindpark 
Teilbereich Hennstedt“ für das Gebiet „nördlich der Landesstra-
ße L 149, östlich der Kreisstraße K 51 und westlich zur Gemar-
kungsgrenze zur Gemeinde Hollingstedt“ sowie die Begründung 
liegen vom

20.08.2013 bis 23.09.2013

im Hause der Amtsverwaltung des Amtes KLG Eider, Dienst-
stelle Tellingstedt, in Tellingstedt, Teichstraße 1, Zimmer 8, 
während der Dienstzeiten (Montag, Dienstag und Freitag 08.00 
Uhr - 12.00 Uhr sowie Donnerstag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr 
und von 13.30 Uhr - 17.00 Uhr) sowie nach telefonischer Ver-
einbarung unter der Telefon-Nummer 04836/990-19 öffentlich 
aus.

Folgende umweltrelevante Informationen sind verfügbar:
Landschaftsplan der Gemeinde Hennstedt
Während der Auslegungsfrist können alle an der Planung Inte-
ressierten die Planunterlagen einsehen sowie Stellungnahmen 
hierzu schriftlich oder während der Dienststunden zur Nieder-
schrift abgeben.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der 
Beschlussfassung über die Aufstellung des Bebauungsplanes 
unberücksichtigt bleiben, wenn die Gemeinde den Inhalt nicht 
kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die 
Rechtmäßigkeit des Bebauungsplanes nicht von Bedeutung.
Einwendungen, die im Rahmen der Auslegung nicht oder ver-
spätet geltend gemacht werden, hätten aber fristgerecht gel-
tend gemacht werden können, machen einen Normkontrollan-
trag nach § 47 VwGO unzulässig.

Tellingstedt, den 01.08.2013

Amt Kirchspielslandgemeinden Eider
Der Amtsvorsteher
Im Auftrag
gez. Hans Maaßen

Veröffentlicht im Info-Blatt des Amtes KLG Eider am 12.08.2013

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Kulturausschusses der Gemeinde Hennstedt
am Mittwoch, 14. August 2013, um 19:30 Uhr
im Sitzungssaal des Amtshauses in Hennstedt, Kirchspiels-
schreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:

1. Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung vom 

07.05.2013
4. Mitteilungen des Vorsitzenden
5. Aufgaben des Bildungs- und Kulturausschusses
6. Zukünftige Schwerpunkte und Aktivitäten
7. Verschiedenes
8. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Gerald Grimmer
Ausschussvorsitzender



Nr. 16/2013 – 7 – Amt Eider

 
 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Holling-
stedt
am Mittwoch, 14. August 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus am „Möhlenweg“

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 26.06.2013
3. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013
4. Erlass einer neuen Hauptsatzung
5. Genehmigung der Jahresrechnung 2012
6. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT 

TSO GmbH
7. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Helmi Rau
Bürgermeisterin

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Hollingstedt
am Mittwoch, 14. August 2013, um 19:00 Uhr
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus am „Möhlenweg“

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Hollingstedt

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Ausschusses zur Prüfung der Jahresrechnung der Gemein-
de Hollingstedt
am Mittwoch, 14. August 2013, um 18:00 Uhr
Sitzungsort: Dorfgemeinschaftshaus am „Möhlenweg“

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Ausschuss zur Prüfung der 
Jahresrechnung  voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

3. Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Hollingstedt für 
das Haushaltsjahr 2012

Mit freundlichen Grüßen
gez. Lars Paulsen
Ausschussvorsitzender

 

Einladung

Zu der am Dienstag, 13. August 2013, um 18:30 Uhr im Haus 
des Gastes, Krempel, Tannenweg 2a, 25774 Krempel, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung des Bau- und Wegeausschusses 
der Gemeinde Krempel lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder
2. Einwohnerfragestunde
3. Abarbeitung der aufgezeigten Mängel aus der Sitzung Bau- 

und Wegeausschuss vom 10. Juli 2012
4. Begutachtung der Straßen, Wege und Plätze im Gemeinde-

bereich
5. Erneuerung Straßenbeleuchtung
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Gerd Zehm
Vorsitzender

 
 

Einladung

Zu der am Dienstag, 13. August 2013, um 19:00 Uhr, im Feu-
erwehrgerätehaus, stattfindenden öffentlichen Sitzung des Fi-
nanzausschusses der Gemeinde Pahlen lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 11 vom 15.05.2013
3. Mitteilungen
4. Beratung über die Kalkulation von Abwassergebühren und 

-beiträgen einschließlich der Satzungen
5. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Frank Sassowski
Ausschussvorsitzender

 

1. Satzung zur Änderung der Satzung d 
er Gemeinde Schalkholz über  
die Erhebung einer Hundesteuer

Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
vom 28.02.2003 (GVOBl. S. 58) in der zurzeit gültigen Fassung 
und der §§ 1, 2 und 3 des Kommunal-abgabengesetzes des 
Landes Schleswig-Holstein vom 10.01.2005 (GVOBl. S. 27) in 
der zurzeit gültigen Fassung wird nach Beschlussfassung durch 
die Gemeindevertretung vom 14.05.2013 folgende Satzung er-
lassen:

Artikel 1
§ 5 Absatz 1 erhält folgende Neufassung:
„(1)  Die Steuer beträgt jährlich
 für den 1. Hund 25,00 €
 für den 2. Hund  40,00 €
 für jeden weiteren Hund 80,00 €

 für den 1. Hund nach § 4 200,00 €
 für jeden weiteren Hund nach § 4 640,00 €“

Artikel 2
Diese Satzungsänderung tritt am 01.01.2014 in Kraft.
Schalkholz, den 18.07.2013

gez. Manfred Lindemann
Der Bürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachung

Auslegung eines Planentwurfes zur Umwelt-
verträglichkeitsprüfung in der vereinfachten 
Flurbereinigung Offenbütteler Moor, Kreis 
Dithmarschen

Im o. a. Flurbereinigungsverfahren wird gemäß § 19 des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Neufassung vom 24.02.2010 (BGBl, I S. 94), in der jeweils gel-
tenden Fassung, in Verbindung mit § 13 des Landesgesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (LUVPG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13.05.2003 (GVOBl  Schl-H. 
S. 246), in der jeweils geltenden Fassung, Folgendes öffentlich 
bekannt gemacht:

1.  In der Vereinfachten Flurbereinigung Offenbütteler Moor 
sollen Maßnahmen zur Wiedervernässung des Offenbütte-
ler Moores, Maßnahmen zur Verbesserung der Infrastruktur 
(Verstärkung des Kernwegenetzes), wasserwirtschaftliche 
Maßnahmen, sowie Planeinrichtungs-und Ausgleichsmaß-
nahmen durchgeführt werden. Träger der Maßnahme ist die 
Teilnehmergemeinschaft der Vereinfachten Flurbereinigung 
Offenbütteler Moor.

2.  Der Teilplan II zum Wege- und Gewässerplan mit land-
schaftspflegerischem Begleitplan liegt zu folgenden Termi-
nen zur Einsichtnahme aus:

  Donnerstag, 08.08.2013 bis Donnerstag, 22.08.2013
  a)  im Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume Außenstelle Südwest, Breitenburger Straße 25, 
25224 Itzehoe, Zimmer 37 jeweils in der Zeit von 09:00 
Uhr bis 12:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
04821 662239

  c)  bei der AmtsverwaItung Mitteldithmarschen Hindenburg-
straße 18, 25704 Meldorf während der üblichen Ge-
schäftszeiten

  d)  bei dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft der 
Vereinfachten Flurbereinigung Offenbütteler Moor, Herr 
Heinrich Albert, Dammsknöll 16, 25767 Offenbüttel, nach 
telefonischer Absprache (04802 889)

3.  Der Öffentlichkeit wird die Möglichkeit gegeben, sich zur 
Umweltverträglichkeit des vorgenannten Vorhabens zu äu-
ßern. Anregungen bzw. Bedenken können bis einschließlich 
05.09.2013 schriftlich oder zur Niederschrift beim Landes-
amt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume, Au-
ßenstelle Südwest, Breitenburger Straße 25, 25524 Itzehoe 
vorgetragen werden.

Az.: 832-5435.01-97D

Itzehoe, 18.07.2013

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt
und ländliche Räume
des Landes Schleswig-Holstein
Außenstelle Südwest

gez. Mittenzwei (L.S.) 

 
 

Einladung

Zu der am Dienstag, 20. August 2013, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Wilhelmshof, Heider Straße 29, 25782 Tellingstedt, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Finanzausschusses der 
Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschriften vom 27.05.2013 und 

22.07.2013

3. Mitteilungen
4. Beratung über die Kalkulation von Abwassergebühren und 

-beiträgen einschließlich der Satzungen
5. Zuschussantrag der SG Pahlhude/Tellingstedt (Handball-

sparte)
6. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Norbert Arens
Vorsitzender

Einladung

Zu der am Mittwoch, 21. August 2013, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte Wilhelmshof, Heider Str. 29, 25782 Tellingstedt, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung des Sportausschusses der 
Gemeinde Tellingstedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Verpflichtung der Bürgerlichen Mitglieder
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Sport-

ausschusses am 22.04.2013
4. Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsit-

zenden
5. Schwimmbadangelegenheiten
6. Campingplatzangelegenheiten
7. Sportplatzangelegenheiten
8. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Sportausschuss der Ge-
meinde Tellingstedt voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

9. Personalangelegenheiten

Mit freundlichen Grüßen
gez. Norbert Arens
Ausschussvorsitzender

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Tellingstedt
am Montag, 12. August 2013, um 19:00 Uhr
in der Gaststätte „Zur Traube“, Hauptstr. 15, 25782 Tellingstedt

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Tellingstedt

Einladung

Zu der am Montag, 12. August 2013, um 19:30 Uhr, in der 
Gaststätte „Zur Traube“, Hauptstr. 15, 25782 Tellingstedt, statt-
findenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Telling-
stedt lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 über die konstituie-

rende Sitzung der Gemeindevertretung am 20.06.2013
3. Genehmigung der Gemeindewahl am 26.05.2013
4. Wahl der stellv. Mitglieder in die in der Hauptsatzung be-

stimmten ständigen Ausschüsse
5. Bebauungsplan Nr. 16
5.1. 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 für das Gebiet 

„östlich der Gemeindegrenze Westerborstel, südlich der 
Westerborstelstraße (K 42), westlich der Heider Straße, 
nördlich des Nachtkoppelweges“
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 hier: Beschluss über die Anregungen und Bedenken aus 
der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und aus 
der Öffentlichkeitsbeteiligung

5.2. 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 16 für das Gebiet 
„östlich der Gemeindegrenze Westerborstel, südlich der 
Westerborstelstraße (K 42), westlich der Heider Straße, 
nördlich des Nachtkoppelweges“

 hier: Satzungsbeschluss
6. Sanierung der Heider Straße; hier: Auftragsvergabe an ein 

Ingenieurbüro
7. Feuerwehrbedarfsplan für die Freiwillige Feuerwehr im 

Ortsteil Rederstall
8. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der Ten-

neT TSO GmbH
9. Mitteilungen
10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Helmut Meyer
Bürgermeister

Einladung

Im Einvernehmen mit dem Bürgermeister lade ich zu der am 
Donnerstag, 29. August 2013, um 19:30 Uhr, in der Gaststät-
te ‚Zur Traube‘, Hauptstr. 15, 25782 Tellingstedt, stattfindenden 
öffentlichen Sitzung des Sozial- Kultur- und Fremdenverkehrs-
ausschusses der Gemeinde Tellingstedt hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Verpflichtung der bürgerlichen Mitglieder
2. Einwohnerfragestunde
3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des
 Sozial-, Kultur- und Fremdenverkehrsausschusses 

vom21.05.2013
4. Mitteilungen des Bürgermeisters und des Ausschussvorsit-

zenden
5. Terminierung einer Spielplatzbegehung im September oder 

Oktober 2013
6. „Anschwung - für frühe Chancen“ - Bietet dieses Service-

programm der „Deutsche Kinder- und Jugendstiftung“ auch 
Chancen für Tellingstedt?

7. Übernahme der Verantwortung für die Klaus-Groth-Wande-
rung durch die Gemeinde Tellingstedt

8. Sachstand über Räumlichkeiten für Jugendzentrum und Ge-
meindetreff

9. Ausblick auf Veranstaltungen der Gemeinde Tellingstedt 
(Weihnachtlicher Klönschnack; Maibaumaufstellen; 875 Jah-
re Tellingstedt im Jahr 2015)

10. Eingaben und Anfragen
 
Mit freundlichen Grüßen
gez. Andreas Amberg
Ausschussvorsitzender

 
 

Einladung

Zu der am Donnerstag, 15. August 2013, um 20:00 Uhr, in 
der Gaststätte Bruhn, Schüttingdeich, 25794 Tielenhemme, 
stattfindenden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung 
Tielenhemme lade ich hiermit ein. 

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 20.06.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Genehmigung der Gemeindewahl am 26.05.2013
5. Erlass einer neuen Hauptsatzung

6. Mitteilung und Genehmigung von über- bzw. außerplan-
mäßigen Aufwendungen und Auszahlungen im Zeitraum 
01.01.2013 - 30.06.2013

7. Beteiligung der Gemeinde am Bürgerwindpark Amt Eider
8. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT 

TSO GmbH
9. Friedhofsangelegenheiten
10. Wegeangelegenheiten
11. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Hans Hermann de Freese
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Tielenhemme
am Donnerstag, 15. August 2013, um 19:30 Uhr
in der Gaststätte Bruhn, Schüttingdeich, 25794 Tielenhemme

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Tielenhemme

 
 

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Welmbüttel
am Dienstag, 20. August 2013, um 19:00 Uhr
im Dree-Dörper-Huus, Bundesstr. 11, 25782 Welmbüttel

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Welmbüttel

Einladung

Zu der am Dienstag, 20. August 2013, um 19:30 Uhr, im 
„Dree-Dörper-Huus“, Bundesstr. 11 in Welmbüttel, stattfin-
denden öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Welmbüt-
tel lade ich hiermit ein.

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift  Nr. 1 vom 18.06.2013
3. Mitteilungen
4. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013
5. Erlass einer neuen Hauptsatzung
6. Einladung GV Welmbüttel am 20.08.2013 für Info
7. Gebühren- und Beitragssatzung - Bereich Abwasser
8. Parkplatz Dree-Dörper-Huus - Ausbau
9. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Karin Wrage
Bürgermeister
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Einladung

Zu einer öffentlichen Sitzung der Gemeindevertretung Wie-
merstedt
am Donnerstag, 15. August 2013, um 19:30 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte Eggers, Hauptstraße, Wiemerstedt

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 1 vom 19.06.2013
3. Mitteilungen des Bürgermeisters
4. Genehmigung der Gemeindewahl vom 26.05.2013
5. Erlass einer neuen Hauptsatzung
6. Genehmigung der Jahresrechnung 2012
7. Beteiligung der Gemeinde am Bürgerwindpark Eider
8. Wirtschaftliche Beteiligung an der Bürgeranleihe der TenneT 

TSO GmbH
9. Beratung und Beschlussfassung über die Resolution zum 

Kulturzentrum Hennstedt
10. Eingaben und Anfragen

Mit freundlichen Grüßen
gez. Jens Peters
Bürgermeister

Einladung

zu einer öffentlichen Sitzung 
des Wahlprüfungsausschusses der Gemeinde Wiemerstedt
am Donnerstag, 15. August 2013, um 19:00 Uhr
in der Gaststätte Eggers, Hauptstraße, Wiemerstedt

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Endgültige Feststellung des Ergebnisses der Gemeindewahl 

am 26.05.2013 in der Gemeinde Wiemerstedt

Einladung

Zu einer öffentlichen Sitzung des Ausschusses zur Prüfung der 
Jahresrechnung der Gemeinde Wiemerstedt
am Dienstag, 13. August 2013, um 15:00 Uhr
Sitzungsort: Sitzungssaal im Amtsgebäude in Hennstedt, Kirch-
spielsschreiber-Schmidt-Str. 1

Tagesordnung:

1. Einwohnerfragestunde
2. Eingaben und Anfragen
 Der nachfolgende Tagesordnungspunkt wird nach Maßgabe 

der Beschlussfassung durch den Ausschuss zur Prüfung der 
Jahresrechnung voraussichtlich nicht öffentlich behandelt:

3. Prüfung der Jahresrechnung der Gemeinde Wiemerstedt für 
das Haushaltsjahr 2012

Mit freundlichen Grüßen
gez. Claudia Heesch
Ausschussvorsitzende

 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung

Auslegung eines Planentwurfes zur Umwelt-
verträglichkeitsprüfung in der vereinfachten 
Flurbereinigung Offenbütteler Moor, Kreis 
Dithmarschen

Im o. a. Flurbereinigungsverfahren wird gemäß § 19 des Ge-
setzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der 
Neufassung vom 24.02.2010 (BGBl, I S. 94), in der jeweils gel-
tenden Fassung, in Verbindung mit § 13 des Landesgesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (LUVPG) in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 13.05.2003 (GVOBl  Schl-H. 
S. 246), in der jeweils geltenden Fassung, Folgendes öffentlich 
bekannt gemacht:

1.  In der Vereinfachten Flurbereinigung Offenbütteler Moor 
sollen Maßnahmen zur Wiedervernässung des Offenbütte-
ler Moores, Maßnahmen zur Verbesserung der Infrastruktur 
(Verstärkung des Kernwegenetzes), wasserwirtschaftliche 
Maßnahmen, sowie Planeinrichtungs-und Ausgleichsmaß-
nahmen durchgeführt werden. Träger der Maßnahme ist die 
Teilnehmergemeinschaft der Vereinfachten Flurbereinigung 
Offenbütteler Moor.

2.  Der Teilplan II zum Wege- und Gewässerplan mit land-
schaftspflegerischem Begleitplan liegt zu folgenden Termi-
nen zur Einsichtnahme aus:

  Donnerstag, 08.08.2013 bis Donnerstag, 22.08.2013
  a)  im Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche 

Räume Außenstelle Südwest, Breitenburger Straße 25, 
25224 Itzehoe, Zimmer 37 jeweils in der Zeit von 09:00 
Uhr bis 12:00 Uhr oder nach telefonischer Vereinbarung 
04821 662239

  c)  bei der AmtsverwaItung Mitteldithmarschen Hindenburg-
straße 18, 25704 Meldorf während der üblichen Ge-
schäftszeiten

  d)  bei dem Vorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft der 
Vereinfachten Flurbereinigung Offenbütteler Moor, Herr 
Heinrich Albert, Dammsknöll 16, 25767 Offenbüttel, nach 
telefonischer Absprache (04802 889)

3.  Der Öffentlichkeit wird die Möglichkeit gegeben, sich zur 
Umweltverträglichkeit des vorgenannten Vorhabens zu äu-
ßern. Anregungen bzw. Bedenken können bis einschließlich 
05.09.2013 schriftlich oder zur Niederschrift beim Landes-
amt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume, Au-
ßenstelle Südwest, Breitenburger Straße 25, 25524 Itzehoe 
vorgetragen werden.

Az.: 832-5435.01-97D

Itzehoe, 18.07.2013

Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt
und ländliche Räume
des Landes Schleswig-Holstein
Außenstelle Südwest

gez. Mittenzwei (L.S.) 
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Gratulation zum Betriebsjubiläum

Unserem Hausmeister der GGS Tellingstedt, Martin Rühmann, 
gratulieren wir ganz herzlich zu seinem Betriebsjubiläum, dass 
er am 15.08.2013 begehen kann. Wir bedanken uns auf diesem 
Wege für die jahrelange, sehr gute Zusammenarbeit mit ihr so-
wie ihre Treue zum Amt Eider und wünschen ihr alles Gute und 
uns noch viele weitere Jahre der gemeinsamen Arbeit! Die Ver-
waltungsleitung sowie die Kolleginnen und Kollegen des Amtes 
KLG Eider!

Bürgerwindpark Eider

Der bereits vor Wochen eingereichte Prospekt für die Bürger-
windpark Eider GmbH & Co. KG ist leider noch nicht genehmigt, 
da neue gesetzliche Bestimmungen in Verbindung mit neuen 
Richtlinien bis zur letzten Woche zu immer neuen Änderungen 
und Anpassungen des Prospekts geführt haben.
Wir hoffen, dass in den nächsten beiden Wochen die Billigung 
durch die zuständige Behörde (BaFin =Bundesanstalt für Fi-
nanzdienstleistungs= aufsicht) erfolgt. 
Der nächste Schritt nach der Billigung des Prospekts ist der 
Druck von 4000 Exemplaren. Hier rechnen wir bis zur Ausliefe-
rung mit ca. zwei Wochen.
Unsere Informationsveranstaltungen in Hennstedt und Telling-
stedt planen wir zurzeit ab Mitte September 2013. Sofort da-
nach erfolgt für die Bürger/Bürgerinnen und die Gemeinden des 
Amtes KLG Eider die Möglichkeit, Anteile zu zeichnen. Die ge-
nauen Termine der Informationsveranstaltungen teilen wir ihnen 
rechtzeitig im Informationsblatt des Amtes KLG Eider und in der 
regionalen Presse mit.
Die Prospekte und die Zeichnungsunterlagen bekommen sie 
dann von unseren Beiratsmitgliedern und der Geschäftsführung 
(Namen und Anschriften werden noch veröffentlicht).
Trotz der Verzögerung bei der Billigung unseres Prospekts, 
gehen die Arbeiten in Hinblick auf die Realisierung unseres 
Bürgerwindparks Eider zügig voran. Grundsätzlich sind die 
städtebaulichen Verträge der Standortgemeinden mit der Bür-
gerwindpark Eider GmbH & Co. KG abgeschlossen. Einige 
Nachbesserungen werden in Kürze erfolgen.
Weiter sind die ersten wichtigen Schritte für den Flächennut-
zungsplan für die Gemeinde Hennstedt eingeleitet. Zusätzliche 
Gutachten, die auch für eine spätere Baugenehmigung notwen-
dig sind, sind in Bearbeitung.
Dies sind: landschaftsökologische Fachgutachten, Umweltbe-
richte für die Bauleitplanung, landschaftspflegerische Begleit-
pläne. Weiterhin Untersuchungen und Auswertungen im Hin-
blick auf die Beeinträchtigung von Natur und Landschaft.
Schwerpunkt der letzten Wochen waren und sind die Verhand-
lungen mit verschiedenen Herstellern von Windenergieanlagen. 
Hier geht es in erster Linie um den Kaufpreis der Windener-
gieanlagen, aber selbstverständlich auch um die Verträge für 
Wartung/Instandsetzung und Service der Windenergieanlagen 
(WEA) über 15 bzw. 20 Jahre.
Ein wichtiger Punkt für uns als Betreiber und Verantwortliche für 
den Bürgerwindpark Eider ist der Ertrag (danach richtet sich die 
Rendite für das Projekt) pro Windenergieanlage, aber auch das 
Kosten-Nutzen-Verhältnis der gesamten Investition darf nicht 
aus den Augen verloren werden. Für uns als Betreibergesell-
schaft sind daher auch die Lieferzeiten in Verbindung mit der 
Inbetriebnahme (Anbindung an das Stromnetz) von besonderer 
Bedeutung. Unser Ziel ist es, möglichst in allen Teilwindparks 
(Hennstedt, Norderheistedt, Süderdorf, Tellingstedt) des Bür-
gerwindparks Eider die Inbetriebnahme aller Windenergie= an-
lagen im Jahr 2014 sicherzustellen.

Die Standorte für die voraussichtlich 21 Windenergieanlagen 
sind weitgehend festgelegt. Daraus ergeben sich dann weitere 
Aktivitäten wie: Erstellen von Lärm-, Schattenwurf- und Wind-
gutachten.
Das bedeutet, der Beirat und die Geschäftsführung der Bür-
gerwindpark Eider GmbH & Co. KG arbeiten kontinuierlich mit 
unserem Planungsbüro Looft/Schmidt und unserem Berater/
Steuerberater Gottkehaskamp eng zusammen, um unser ge-
meinsames Projekt „Bürgerwindpark“ voran zu treiben.
Wir werden sie auch in Zukunft über alle wichtigen Ereignisse 
und Aktivitäten im Hinblick auf die Realisierung des Bürgerwind-
parks Eider informieren.
Für die Bürgerwindpark Eider GmbH & Co. KG:
- Vorsitzender des Beirats: Jann Lorenzen
- Geschäftsführung: Gerald Grimmer

Marcus Alexander Rolfs

Gratulation zum Betriebsjubiläum

Frau Mareike Riechmann konnte am 01.08.2013 ihr 5-jähriges 
Betriebsjubiläum beim Amt KLG Eider begehen. Dazu gratulie-
ren wir nachträglich ganz herzlich. 
Wir bedanken uns auf diesem Wege für die jahrelange, sehr gu-
te Zusammenarbeit mit ihnen sowie ihre Treue zum Amt KLG 
Eider und wünschen den Beiden alles Gute und uns noch viele 
weitere Jahre der gemeinsamen Arbeit!

Die Verwaltungsleitung sowie die Kolleginnen und Kolle-
gen des Amtes KLG Eider
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VHS Lunden - Neue Kurse

Neuer Meditationskurs
Beginn: Mittwoch, 14.08., 19.00 Uhr
Leiterin: Petra Beuse, Lehe (04882-340)
Gebühr: 10 Abende 50,— €
Ort: Lehe, Sandstraße

(jeweils 3 x pro Monat)
Anmeldungen nimmt die Kursleiterin selbst entgegen.

Yogalates
Beginn: Montag, 19.08. - 30.09.3013, 17.00 - 18.30 Uhr
Leitung: Elfi Riecke-Fuhlendorf 
Gebühr: 7 x 1,5 Stunden 70,— €
Ort: „die Werkstatt“ , Lunden, Nordbahnhofstraße 10
In Yogalates vereinen sich das Mattenprogramm von Pila-
tes und Dehnübungen aus dem Yoga zu einem umfassenden 
Trainings- und Bewegungskonzept. Kraft, Gelenkstabilität, Be-
weglichkeit und Koordination sind alles, was man zum Fitsein 
braucht. Konzentration, bewusste Atmung und präzise Ausfüh-
rung lenken das Bewusstsein ganz auf den Körper, klammern 
den Alltags-stress aus, fördern den Bewegungsfluss und die in-
nere Ruhe.

Eine Bezuschussung durch die Krankenkassen ist evtl. möglich. 
Anmeldungen bei der VHS Lunden, 04882-5053

Kooperationsangebote mit der VHS Tellingstedt und Lunden:
Kombikurs Pilates - Körperarbeit / QiGong - Entspannung 
Mittwoch, 19.30 - 21.00 Uhr
14.8. - 2.10.2013, 7 Termine, Kosten 70.- Euro
23.10. - 18.12.2013, 9 Termine , Kosten 90.- Euro
Mindesteilnehmer 6, Max. 10
Eine Bescheinigung zur Vorlage bei der Krankenkasse wird bei 
Kursende ausgestellt.

Kreativer Kindertanz ab 4 Jahren, ... ist eine spielerische 
und kreative Heranführung an Bewegungsschulung und 
Körperwahrnehmung. Musik, Rhythmus und Gruppe unter-
stützen die Persönlichkeitsentwicklung.
Mittwoch, 15.00 - 16.00 Uhr, 
28.8. - 2.10. 2013, 6 Termine, Kosten 30.- Euro

Trommeln für Kinder ab 8 Jahren ... auf der westafrika-
nischen Djembe-Trommel und anderen Percussionsinstru-
menten ist eine ganzheitliche Schulung der Sinne und Fä-
higkeiten, schult die Koordination, Motorik, Wahrnehmung 
und soziale Kompetenz der Kinder mit viel Spaß an Rhyth-
mus und Liedern.
Mittwoch, 17.00 - 18.00 Uhr
28.8. - 2.10. 2013, 6 Termine, Kosten 30.- Euro

Schnupper/Miniworkshop für Jugendliche und Erwachsene:
Jeweils Samstags, 17.00 - 19.00 Uhr, in der Werkstatt in Lun-
den, Nordbahnhofstr. 10

QiGong . ist zeitlos, es ist alt aber auch neu. Es ist alt, weil 
die Wahrheit, die seine Philosophie ausdrückt, immer exi-
stiert hat. Es ist neu, weil es auf eine neue, der heutigen 
Zeit angemessene Weise ausgedrückt und vermittelt wird. 
QiGong wird im Stehen, in Fortbewegung und am Boden 
geübt.
Samstag, 24.8.2013 , 17.00 - 19.00 Uhr, Kosten: 20.- Euro

Anmeldungen nehmen die VHS Lunden (Tel. 04882-5053) und 
die VHS Tellingstedt (Tel. 04838-70010) entgegen.
Für weitere Auskünfte steht Ihnen die Kursleiterin, Frau Elfi Rie-
cke-Fuhlendorf, Tel. 04836-740, zur Verfügung.

Volkshochschule Lunden

Baltikum-Rundreise

9 Tage Bus- und Schiffsreise
vom 12. - 20. Mai 2014

Reiseverlauf

Mo 12.05.2014 -  10.00 Uhr Abfahrt Lunden Gänsemarkt
1.Tag: Anreise nach Kiel, 14:00 Uhr Fährüberfahrt nach 
Klaipeda. Abendessen und Frühstück an Bord.

Di 13.05.2014
2.Tag: Ankunft 12:30 Uhr Ortszeit Klaipeda/Litauen ( 1 Std. 
Zeitdifferenz)
Im Hafen von Klaipeda erwartet Sie bereits Ihre Rundreiselei-
tung, die Sie auf Ihrer Reise begleiten wird. Lassen Sie die er-
sten Eindrücke der Hafenstadt bei einem Bummel auf sich wir-
ken. 2 Übernachtungen/Halbpension in Klaipeda .

Mi 14.05.2014
3.Tag: Klaipeda & Ausflug Kurische Nehrung (ca. 80 km)
Nach dem Frühstück unternehmen Sie einen kurzen Altstadt-
rundgang in Klaipeda mit Besichtigung des Theaterparks und 
des „Ännchen-von-Tharau-Brunnens“. Anschließend steht ein 
Ausflug auf die Kurische Nehrung auf dem Programm. Eine kur-
ze Fährüberfahrt bringt Sie auf das Land zwischen den Meeren. 
In Juodkrante sehen Sie bei einem Spaziergang auf den He-
xenberg Holzfiguren aus alten Legenden. Entdecken Sie bei 
einem Stadtrundgang in Nida die typischen Fischerhäuser und 
die Bernsteingalerie. Nach einer Wanderung auf die Hohe Düne 
fahren Sie zurück nach Klaipeda.

Do 15.05.2014
4.Tag: Klaipeda - Siauliai - Riga/Lettland (ca. 290 km)
In Siauliai besichtigen Sie den „Berg der Kreuze“. Auf Ihrer Wei-
terfahrt nach Riga besuchen Sie das Barockschloss Rundale, 
eine der größten Sehenswürdigkeiten Lettlands. Besonders 
bemerkenswert sind der Große Saal und das sogenannte Ro-
senzimmer. Anschließend Weiterfahrt nach Riga. 2 Übernach-
tungen/Halbpension in Riga.
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Fr 16.05.2014
5.Tag: Riga Am Vormittag lernen Sie Riga bei einer Stadtfüh-
rung kennen. Entdecken Sie die Boulevards, die Stadtparks so-
wie die schönsten Jugendstilstraßen in der Neustadt. Bei einem 
Rundgang durch die Altstadt sehen Sie das Rigaer Schloss, die 
Petri-Kirche, das Schwedentor, den Pulverturm und die Große 
und Kleine Gilde. Der Nachmittag steht zur freien Verfügung. 
Ein ganz besonderes Erlebnis stellt zum Beispiel der Besuch 
eines Orgelkonzertes im Rigaer Dom dar. Alternativ könnten 
Sie einen halbtägigen Ausflug zur Ostsee unternehmen mit 
Besichtigung der Holzarchitektur in Jurmala sowie Strand- und 
Promenadenspaziergang in Majori. Abendessen und Übernach-
tung in Riga.

Sa 17.05.2014
6.Tag: Riga - Gauja Nationalpark - Tallinn/Estland (ca. 380 km)
Ihr erstes Ziel ist der Gauja-Nationalpark. In Sigulda sehen Sie 
bei einer kurzen Stadtrundfahrt die evangelische Kirche und die 
Burgruine des Schwertbruderordens. Besuchen Sie die Sand-
steingrotte Gutmann in Turaida, bevor Sie weiterfahren zum 
Gut Ungurmuiza. Nach einer kurzen Besichtigung des Gutes 
erwartet Sie hier eine traditionelle Tee-Pause. Weiterfahrt nach 
Tallinn. 2 Übernachtungen/Halbpension in Tallinn.

So 18.05.2014
7.Tag: Tallinn 
Bei einer Stadtführung durch die charmante estnische Haupt-
stadt besuchen Sie den Domberg mit dem Toompea-Schloss, 
dem „Langen Hermann“ und der Alexander-Newski-Kathedrale 
sowie die Unterstadt mit ihren Gildehäusern, dem alten Rats-
haus, der Nikolaikirche und der Heiliggeist-Kirche. Der Nach-
mittag steht zur freien Verfügung. 
Zum Abschluss Ihrer Rundreise im Baltikum nehmen wir ein 
Abendessen in einem traditionellen Restaurant ein.

Mo 19.05.2014
8.Tag: Fährüberfahrt von Tallin nach Helsinki und weiter 
nach Travemünde 
Sie verabschieden Ihre Reiseleitung und fahren mit der Fäh-
re (10:30 Uhr) nach Helsinki. Dort haben Sie die Möglichkeit, 
die finnische Hauptstadt bei einer Stadtführung  zu entdecken. 
Um 17:30 Uhr fährt Ihre Fähre ab Helsinki nach Travemünde. 
Abendessen an Bord.

Di 20.05.2014
9.Tag: Seetag: Genießen Sie das Frühstück und Abendessen 
an Bord. Ankunft in Travemünde um 21:00 Uhr. Heimreise.

Enthaltene Leistungen:
Busfahrt ab/bis Lunden 12.05.2014 - 20.05.2014
6 x Halbpension in 3-Sterne-Hotels (2 x Klaipeda, 2 x Riga, 2 x 
Tallinn)
Zimmer mit Du/WC, Frühstücksbuffet & 3-Gang-Menu/Buffet
Fährüberfahrten für Bus und Passagiere:
Kiel - Klaipeda, Tallinn - Helsinki und Helsinki - Travemünde
2 x Übernachtung/Frühstück in 2-Bett-Innenkabinen mit Du/WC
3 x Abendessen auf den Fähren
Permanente Reiseleitung 13.05.2014 - 19.05.2014
Stadtführungen in Klaipeda, Nida, Riga, Sigulda , Tallinn und 
Helsinki
14.05.2014 Ökologische Gebühr und Fährpassage Kurische 
Nehrung
15.05.2014 Besichtigung „Berg der Kreuze“ bei Siauliai
15.05.2014 Eintritt und Führung Schloss Rundale
17.05.2014 Eintritt und Führung Gut Ungurmuiza mit Tee-Pause

Reisepreis pro Person bei mind. 25 Teilnehmern:
im Doppelzimmer/2-Bett-Innenkabine 1099,-€
im Einzelzimmer/2-Bett-Innenkabine 1220,-€

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der VHS-Leiterin Hannchen 
Knäblein,
Tel 04882-5053 oder 0172-1689524.

 
 

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hennstedt

Gottesdienste und Veranstaltungen

Mi., 07.08.
09:30 Uhr  Schulanfängergottesdienst in der Kirche mit Pa-

stor Lorenzen
So., 11.08.
18:30 Uhr  Abendgottesdienst mit Pastorin Lieselotte Wag-

ner
So., 18.08.
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Taufen, Pastor Cahnbley
 18.08. bis 25.08. Gemeindereise nach Thüringen
So., 25.08.
18:30 Uhr  Abendgottesdienst mit Abendmahl mit Pastor 

Cahnbley
Do., 29.08.
19:30 Uhr  öffentliche Kirchengemeinderat-Sitzung im Ge-

meindehaus Hennstedt

Gottesdienste der Kirchgemeinde Tellingstedt

Friedenskirche Wrohm
Mi., 07.08.
10:00 Uhr Einschulungsgottesdienst Pastor Burzeya
So. 25.08.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufferinnerung Pastor Burzeya

Dellstedt
So., 11.08.
10:00 Uhr Eidertaufe in der Rethbucht Pastor Burzeya

St. Martins-Kirche Tellingstedt
So., 04.08.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Willms
Mi., 07.08.
11:15 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Willms
So., 11.08.
 Kein Gottesdienst in Tellingstedt - siehe Dellstedt!
So., 18.08.
09:30 Uhr Plattdeutscher Gottesdienst Pastor Denke
 auf dem Volksfest (Markthalle)
So., 25.08.
19:00 Uhr Meditativer Abendgottesdienst Pastor Burzeya
So., 01.09.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Pastorin Willms
11.15 Uhr Taufgottesdienst Pastorin Willms

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Delve

Sonntag, 18.08., 11.15 Uhr, St. Marienkirche :
Gottesdienst mit Taufe, Pastor Cahnbley

Die nächste KLEIDERSAMMLUNG FÜR BETHEL findet auch 
bei uns vom 2. bis 7. September statt. 
BETHEL-SÄCKE sind ab sofort beim PASTORAT erhältlich (so-
lange der Vorrat reicht). Die ABGABESTELLE ist dann während 
der ersten September-Woche -wie gewohnt- unter dem VOR-
DACH des MARTIN-LUTHER-HAUSES.
Schließlich ist nochmal die Erinnerung wichtig, was in die 
Sammlung gehört : Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, 
Schuhe (paarweise gebündelt), Handtaschen, Plüschtiere und 
Federbetten;
nicht in die Sammlung gehören : Lumpen, nasse, stark 
verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und Wäsche, 
Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschuhe, Gummistiefel, 
Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.
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Kleidersammlung für Bethel

durch die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hennstedt vom 2. Sep-
tember bis 7. September 2013
Abgabestelle: Pastorat Hennstedt, Mittelstr.2 
Garage zwischen Gemeindehaus und Pastorat
jeweils von 8.30 Uhr bis 18 Uhr.
Was kann in die Kleidersammlung?
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise 
bündeln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten.

Nicht in die Kleidersammlung gehören:
Lumpen, nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte 
Kleidung und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Ein-
zelschuhe, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte.

Die v. Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel, Stiftung Bethel 
sowie die Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hennstedt danken Ihnen 
für Ihre Unterstützung!

Termine der Kirchengemeinde Pahlen vom 11.08. - 
25.08.2013

11.08.2013  09:30 Uhr Eidertaufe, Pastor J. Denke
18.08.2013  09:30 Uhr Regional-Gottesdienst auf dem 

Volksfest in Tellingstedt
25.08.2013  09:30 Uhr Begrüßungsgottesdienst der Vor-

konfirmanden, Pastor J. Denke
08.09.2013  10:00 Uhr Gottesdienst mit Verleihung des 

Ansgar-Kreuzes, Pastor J. Denke

Termine für Kinder
montags  15:00 -  Kinderakkordeongruppe unter 
 16:00 Uhr der Leitung von Nicole Jessen (nicht 

in den Sommerferien)
mittwochs  15:00 -  Kinderakkordeongruppe unter 
 16:00 Uhr der Leitung von Wiebke Petersen 

(nicht in den Sommerferien)

Termine für Frauen
August  Frauenfrühstück - Sommerpause
03.09.2013  09:00 Uhr Frauenfrühstück im Gemeinde-

haus
12.08.2013  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
26.08.2013  19:00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus

Termine für Senioren
22.08.2013  14:00 Uhr Club 60
12.09.2013  14:00 Uhr Club 60

Trauer Café
15.09.2013  15:00 -  Trauer Café im Gemeindehaus
 17:00 Uhr

Termine Canta Nova Jugendchor
dienstags  17:30 -  Jugendchor unter der Leitung von 
 18:30 Uhr Gretel Rieck (nicht in den Somerferien)

Termine Gospelchor
Chorprobe im Gemeindehaus jeweils um 20:00 Uhr am 1., 
3. und 5. Donnerstag im Monat. 
08.09.2013  10:00 Uhr Verleihung des Ansgarkreuz in 

der Dankeskirche Pahlen
28.09.2013  19:00 Uhr Petrikirche Burg (Dithmarschen)

Brockensammlung für Bethel: 2. - 7. September
Wie in jedem Jahr, beteilig sich die Kirchengemeinde Pahlen 
an der Kleidersammlung für Bethel. Gesucht werden gut er-
haltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (bitte paarweise bün-
deln), Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten - jeweils 
gut verpackt.
Es liegen Kleidersäcke im Gemeindehaus aus, die Ihnen 
rechtzeitig zur Verfügung stehen. Wir bitten Sie, vom 2. 
bis 7. September Kleiderspenden vormittags in der Zeit 
von 9:00 - 12:00 Uhr im Gemeindehaus abzugeben.

Es grüßt Sie ganz herzlich und 
wünscht Ihnen Gottes Segen.

Ihr Pastor Jörg Denke

 
 

Information und Anmeldungen übers Internet oder Telefon
Tellingstedt 04838/70010, Hennstedt 04836/995448

Auszug aus dem aktuellen Programm Herbst 2013
Achtung! Mit dem neuen Programm Herbst 2013 gelten auch 
neue Teilnahmebedingungen in Hinblick auf das SEPA-Last-
schriftverfahren.

Neuheiten 2013

1012 Gesprächskreis „Wie Schnack Platt“  2,- €
Montag, 28. Oktober 2013 19.30 - 21.00 Uhr
mit Klaus-Willi Hinrichs, Lüdersbüttel 1 Termin

1061 Biographiearbeit - Demenz und Ihre Formen 49,- €
Dienstag, 08. Oktober 2013 19.00 - 21.00 Uhr
mit Petra Falkenberg, exam. Altenpflegerin 3 Termine
und Sozialarbeiterin
 
1161 Seminar Tee - Verkostung 15,- €
Freitag, 01. November 2013 19.30 - 22.00 Uhr
mit Rainer Schmidt, 1 Termin
Hanse - Teehandel / Stexwig 

3020 NORDIC WALKING 80,- € 
Dienstag, 27. August 2013  16.30 - 17.30 Uhr
mit Stefan Rahn und Team 8 Termine

3271 Feldenkrais® - Kennenlernkurs 
- Entdecke Deine Beweglichkeit - 18,- € 
Samstag, 26. Oktober 2013 10.00 - 13.00 Uhr
Seminarraum der VHS in Tellingstedt mit 1 Termin
Angela Eckhoff,

3031 Nein heißt „Nein“ -
Selbstbehauptung für Frauen Basic 1 24,- €
Samstag 19. Oktober 2013  13.00 - 17.30 Uhr
Heike E. Peters und Kester 1 Termin
M. Peters/Turnhalle Schalkholz
 
3741 Kochen wie Jamie Oliver
gestaffelte Kursgebühr 3 Termine
Mit Küchenchef Florian Tanck, Wöhrden 19.00 - 22.00 Uhr
In der Schulküche Tellingstedt 
15.10.13, 29.10.13, und 12.11.13 jeweils 19.00 - 22:00 Uhr
Kursgebühr ab 6 TN => 39,- €, ab 4 TN => 59,- € zzgl. Le-
bensmittel

5105 - Windows 8 - das Betriebssystem gestaffelte Gebühr
Dienstag, 17. September 2013 17.00 - 19.00 Uhr
(weitere Termine jeweils Do. und Di.) 5 Termine
Georg Claußen, IT-Administrator/EDV-Raum
Schule Tellingstedt

6241 Nähen und Schneidern mit der
Maschine für Jugendliche 35,- €
11. September 2013 bis 25. September 2013, 16.00 - 18.00 Uhr
jeweils mittwochs 3 Termine
Kursleitung: Sieglinde Bock

0111 8-Tage Ski-Busfahrt nach „Ranten“
Ski-Gebiet „Kreischberg“ (bis 2118m / Österreich)
von Freitag den 21. Februar bis Samstag den 01. März 2014 / 
Anmeldeschluß: 30.10.2013
Reisepreis ab 25 TN 666,- €, ab 35 TN 576,- €
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Gesundheit und Fitness

3261 ZUMBA&BBP-Fitness I 44,- €
Montag, 12. August 2013 18.15 - 19.00 Uhr
Multifunktionshalle Tellingstedt 10 Termine

3262 ZUMBA&BBP -Fitness II 19.05 - 19.50 Uhr
Das neue Fitness-Training aus den USA überrollt den gesam-
ten Kontinent. Es handelt sich um ein Mix aus Aerobic und la-
teinamerikanischen Tänzen wie Salsa, Merengue, ChaCha etc. 
Die Übungen werden zu fetziger lateinamerikanischer Musik 
ausgeübt. Mitzubringen: Leichte Sportkleidung, feste Schuhe, 
Handtuch, Getränk. Jeder kann Zumba! Egal welches Alter oder 
Gewicht, welches Fitnessniveau, welcher Fitness-Hintergrund - 
jeder kann mitmachen. Einfache Schritte, die Gemeinschaft mit 
anderen und viele Wiederholungen lassen es jeden leicht erler-
nen. 

3203 Body Balance 44,- €
Montag, 12. August 2013 19.55 - 20.40 Uhr
Jeweils im Anschluss an Zumba, BB verbindet Körperbewe-
gungen aus dem asiatischen Raum mit neuen dynamischen 
Techniken. Flexibilität, Balance und Rumpfstabilität werden 
harmonisch verbunden. Der Kurs ist so strukturiert, dass Atem, 
Bewegung, Anspannung, Entspannung, Bewusstsein und Kon-
zentration im Einklang stehen. Hier verschmelzen verschiedene 
Elemente sanft ineinander. Zum Abschluss erfolgt eine Traum-
reise.

Termine jeweils:
12.08.; 19.08.; 16.09.; 07.10.; 28.10.; 11.11.;18.11.; 25.11., 
02.12., 16.12.

VHS - spezial / Kinderkurse

6040 ENGLISCHFÖRDERUNG VON SCHÜ-
LERN
mit Eike Morgen, Lehrer Schule Tellingstedt 
18,- € monatl.
Für Schülerinnen und Schüler mit Problemen 
oder Lücken in der englischen Grammatik ab 
dem 7. Schuljahr. Diese außerschulische För-
derung soll helfen, Sicherheit in der englischen 

Grammatik zu gewinnen und einen Überblick über die Zeiten in 
der englischen Sprache zu erlangen. Neben gezielten Übungen 
zu den entsprechenden Grammatikthemen der verschiedenen 
Klassenstufen werden Lernstrategien und andere Hilfsmöglich-
keiten ermittelt. Der Kurs findet einmal wöchentlich (außer in 
den Ferien) mit max 5 Kindern pro Gruppe statt. 

6070 FÖRDERUNG LESE- 18,- € monatl.
UND RECHTSCHREIBSCHWACHER SCHÜLER
mit Jenny Mispelbaum, Tellingstedt 
Lesen und Schreiben sind wichtige Kulturtechniken, doch man-
che Kinder haben Schwierigkeiten beim Erlernen dieser Fähig-
keit. Diese außerschulische Förderung soll helfen im schrift-
sprachlichen Bereich sicherer zu werden. Neben systematischen 
Lese- und Rechtschreibübungen werden Lernstrategien, Arbeits-
techniken und andere Hilfsmöglichkeiten ermittelt. Der Kurs fin-
det einmal wöchentlich (außer in den Ferien) mit maximal 5 Kin-
dern pro Gruppe statt. 
An jedem 1. Mittwoch im Monat (außer in den Ferien) findet um 
20.00 Uhr in der VHS Heide, Markt 29, ein “Gesprächskreis Le-
gasthenie“ statt. Der Kreis versteht sich als Selbsthilfegruppe für 
die von der Legasthenie Betroffenen, deren Eltern und Lehrer.

6080 FÖRDERUNG VON SCHÜLERN 18,- € monatl.
MIT RECHENSCHWÄCHE 
Für Schüler mit Zahlen- und Rechenschwäche ab dem 6. 
Schuljahr. Diese außerschulische Förderung soll die Entwick-
lung der mathematischen Fähigkeiten günstig beeinflussen. Es 
werden Lernstrategien, Arbeitstechniken und andere Hilfsmög-
lichkeiten ermittelt. Nach dem Training der Grundrechenarten 
werden Rechenarten der entsprechenden Jahrgänge geübt. 
Der Kurs ist 1x wöchentlich (außer in den Ferien)

 
 

30 Jahre Reitverein Delve

Im ersten Juli Wochenende fand das Interne und Öffentliche 
Ringreiten in Delve statt. In diesem Jahr hatte der Verein sein 
30 Jähriges Jubiläum. Die Reiter trafen sich Samstags morgens 
vor Hansen“s Gashof von wo aus der Umzug durch Dorf los 
ging. Vorjahreskönigen Stefanie Wenuck wurde abgeholt und 
danach ging es zum Frühstück zum Delver Becker Manni Eis 
der seid einigen Jahren das Frühstück für die Reiter ausgibt. 
Nach dem Eintreffen auf dem Reitplatz ging es auch gleich los. 
Nach spannenden 10 Durchgängen und 30 möglichen Ringen 
wurde Michael Dithmer neuer König. Platz 2.Stefanie Wenuck. 
3 Platz Ahlke Hansen Beste Amazone,4 Platz. Sarah Clausen 
Beste Delverin. Eiderkanten Mannschafft 2014 Stefanie We-
nuck, Sarah Clausen, Swandje Hallmann, Anika Poppen und 
Heiko Jeronimus. Ersatzreiter Kristin Lembke. Jugendkönigen 
wurde Jessica Rusch. 2 Platz. Maxi Rothgänger. Bei den aus-
wärtigen Reitern konnte Nadine Harder aus Süderheistedt ihren 
Titel vom letzten Jahr verteidigen.Platz 2. Tarja Henschke aus 
Weddingstedt und Platz.3. Nele Hennings aus Weddingstedt. 
Am Sonntagmittag ging es mit dem Kinderringreiten weiter. 
Kleine Schrittgruppe wurde Indra Bock Königen, Große Schritt-
gruppe Smilla Bock Es ist das erste mal vorgekommen, dass 
2 Schwestern zusammen siegen konnten. Im Trab siegte Marc 
Dithmer. Der Ringreiterverein bedankt sich bei allen Helfern und 
den Kuchenspendern für den reibungslosen Ablauf.
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TSV Holligstedt/TSV Delve

Das Training für das Deutsche Sportabzeichen 2013 beginnt 
am Mittwoch 14. August ab 19:00 Uhr auf dem Sportplatz in 
Delve. Auch Nichtmitglieder können teilnehmen (Erwachsene)

 
 

Kiekt in de Sünn, leeve Frünn,  
un freut sik an de Fohrten.

Mit 50+ unterwegs

Der Heimat- und Kulturverein
und mit 50+ unterwegs laden ein.
Samstag, den 31.08.2013 
zur Theaterfahrt ins Winterhuder 
Fährhaus, geboten wird 
„Der eiserne Gustav“ mit Führung hinter den Kulissen. 
Vor der Veranstaltung bieten wir ein 
„Picknick im Grünen“an.
Abfahrt: 13.00 Uhr Dörplinger Krog
Kosten:  inkls. 64.00 € 
(Karten in der 2. Preislage - Mitte)
(Bitte umgehend anmelden, wegen der Kartenbestellung)
Veranstalter: Fa. Grunert, Husum
Über Eure Anmeldungen freuen sich 
Elke Kock Tel. 04803 / 523 
Annelie Reimers Tel. 04803 / 741

In dieser schönen Sommerzeit grüße ich ganz herzlich 
und wünsche Euch Spaß an meine Fahrten. 

Eure Elke Kock Tel. 04803 - 523

Fohrt no Pellworm

De grööne Insel 18.07.2013
De Sünn schien un all weern wedder dor. Herr Werner Stolley 
in den grooten Bus un denn noch een´n lütten Bus mehr fohrn 
mit uns Richtung Husum, vun de Geest no de Masch un denn 
no Nordstrand. Dor keem een Fähr´ un wi mit den Bus dorop, 
un eh wi uns richtig umsehn harrn, mit de Fähr´ op de Nordsee 
to schippern, weern wi all op Pellworm. 
De Reisebegleitung töff´s all op uns. Mi is ok hier opfull´n, dat 
ni soveel Tieren op de Wischen weern. Uns worr denn ok ver-
tellt, dat vun över 100 landwirtschaftlige Bedreeve noch 29 över 
bleeven sünd. Un düsse hebbt hüüttodaags een Melkproduktion 
as domols de över 100 Höfe. De Maisanbuu op de Feller weer 
ok weniger worrn. Wi sehn würklich wedder op dat Land Korn-
felder: Weiten un Hover. 
Unsre Fohrt gung an smucke Reethdackhüüs vörbi, överhaupt 
weern hier smucke Hüüs un smucke Bänke in de gepflegten 
Goorn, dat geev ünnerscheedlige Fohrtüge op de Insel. Veel 
Lüüd fohrn Rad oder Mofa oder Tandem oder… 
Vun wieden kunn´n wi den Leuchtturm sehn un de „alte Kark“ 
hebbt wi besöcht. In de Kark is een oole Orgel un een ut Holt 
geschnitzten Altar, ja, ok den needen Kroonlüchter ni vergee-
ten, ditt is de Kark mit den zerstörten Karkenturm. 
Un schon weer de Kaffeepaus ansett. In den Krog: „De oole 
Kark“ geev dat leckere Tort un belegte Brote. No düssen Stunn 
dä dat Eeten un Drinken richtig good.
Nu gung de Fohrt wedder torüch no den Fähranleger, un wed-
der rop op de Fähr´, wi hebbt staunt, wiveel Fohrtüüg un Min-
schen dorop goht, un schon harr de Nordsee uns wedder. Een 
ganz ruhige Överfohrt hebbt wi bi herrligen Sünnschien vun He-
ven hat. Twee Fohrgäste harr een schöne Koppbedeckung op, 
eenen lütten Hoot, passend to dat Weller.

Wat ni fehl´n dörfs, weer de Inkoop bi een Fischbood. De Inha-
ber vun de Bood freut sik ümmer, wenn wi kummt. Geschäft! 
Geschäft!
Wat ok dorto gehöört, sünd een poor lütte Geschichten, een 
poor lütte Döntjes, de Lisbeth to´n Besten bringt, so´n beten 
to´n Smustergrien. Wi keem bi uns Tohuus wedder good an un 
besten Dank an Elke Kock.
Elisabeth Müller

 
 
 

Kyffhäuser-Veteranen-Kameradschaft Hennstedt e. V.

Einladung

zum Königsschießen mit anschließendem Grill-
fest am 24. August 2013 auf dem Gelände unseres 
Schießstandes

Zu unserem Königsschießen am 24. August, laden wir alle Ka-
meradinnen und Kameraden herzlich ein. Das Königsschießen 
findet in der Zeit von 15:00 - 18:00 Uhr statt. 
Ab 19:00 Uhr beginnt unser jährliches Grillfest. Zu unserem 
Grillfest sind natürlich wieder alle Mitglieder der Kameradschaft 
sowie alle Ehrendamen und gerne auch Freunde und Gäste 
eingeladen.
Mitzubringen sind: Gute Laune, Hunger und das nötige KIein-
geld.
Während des Grillfestes wird im Verlaufe des Abends die Kö-
nigsproklamation und die Auszeichnungen stattfinden.
Wir wünschen allen Teilnehmern am Königsschießen ein gutes 
Auge, eine ruhige Hand und viel Glück beim Königsschuss. Al-
len Teilnehmern am Grillfest, viel Spaß und gute Unterhaltung.

Im Namen der Kameradschaft

Reimer Grabe
2. Vorsitzender
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Der Musikzug  
der Freiwilligen Feuerwehr Hennstedt

lädt zum 125-jährigen Jubiläum mit einem Konzertabend am 
Freitag, den 16.08.2013 recht herzlich ein!

Wo:  Halle J. U. Anderson
Wann: Freitag, 16.08.2013, 19.00 Uhr

Eintritt frei!

Es spielen die Musikzüge Hennstedt, Linden und Erfde. Für´s 
leibliche Wohl ist gesorgt!

Seniorenfahrt 2013 der Gemeinde Hennstedt

Moin, Moin, liebe Seniorinnen und Senioren,

wie in jedem Jahr möchte der Gesundheits- und Sozialaus-
schuss der Gemeinde Hennstedt Sie zu seiner Seniorenfahrt 
einladen.
Los geht es am 15. August 2013 um 12:30 Uhr vom Markt-
platz in Hennstedt. Zwei komfortable Reisebusse bringen Sie 
zunächst nach Friedrichstadt. Ab hier geht es mit dem Schiff 
weiter. Bei Kaffee und Kuchen möchten wir mit Ihnen auf der 
Treene in Richtung Schwabstedt schippern. Anschließend geht 
es über Land mit dem Bus in Richtung „Gut Apeldör“, wo wir 
gemeinsam Abendessen möchten. 
Die Heimkehr auf den Hennstedter Marktplatz ist gegen 19:30 
Uhr geplant. Für die Fahrt erlauben wir uns einen Unkosten-
beitrag von 7,50 € zu erheben, der im Bus eingesammelt wird. 
Mitfahren können alle, die sich im 70. Lebensjahr befinden (Be-
gleitpersonen dürfen auch jünger sein). Anmeldungen für die 
Fahrt werden im Amt unter der 04836 990-0 bis zum 9. August 
2013 entgegengenommen. 
Bitte teilen Sie uns bei der Anmeldung mit, ob Sie Diabetiker 
sind und zum Kaffee Brot wünschen sowie Ihren Wunsch zum 
Abendessen. Hier haben Sie die Auswahl zwischen Zander und 
Roastbeef.

Auf eine schöne Fahrt bei tollem Wetter freut sich der Gesund-
heits- und Sozialausschuss!

Georg Hentscher
Vorsitzender des Gesundheits- und Sozialausschusses

Arschbomben wie am Fließband

-Nasses Vergnügen für Akteure und Zuschauer-

Hennstedt Pflatsch!! Je lauter das Hinterteil auf dem Wasser 
aufprallt und je höher die aufspritzende Wasserfontaine steigt, 
desto begeisterter applaudiert das wohlwollende Publikum. 
Die dreiköpfige Jury hingegen bewertet in der ersten Runde 
die schönste Arschbombe mit den Noten von jeweils eins bis 
neun. Elf Wasserfreunde im Alter von 10 bis 46 Jahren - da-
runter ein mutiges Mädchen - hatten sich zu dem erstmals von 
Bademeister Tim Wegner im Hennstedter Schwimmbad organi-
sierten lustigen Wettstreit angemeldet. Gesprungen wurde vom 
Dreimeterbrett. „Ich habe etliche Male trainiert, damit ich richtig 
auf dem Wasser aufkomme. Zuerst habe ich Fehler gemacht, 
die mir ziemlich weh taten“, verrät der 13-jährige Max Tille. „Ein 
richtiges Konzept habe ich jetzt nicht. Ich springe einfach rein.“ 
Damit lag er offenbar goldrichtig, denn sowohl bei den Arsch-
bomben als auch etwas später beim „freien Springen“ lande-
te er auf dem ersten Platz. Das einzige Mädchen der Truppe, 
Zoey Tank (10 Jahre), konnte ebenfalls eine Medaille ergattern. 
„Gut, dass ich vorher geübt habe. Meine ersten Versuche en-
deten mit einem schmerzhaften Rückenplatscher“, erzählt sie. 
Viel Fantasie und Mut war dann beim zweiten Teil der Veran-
staltung gefragt: Im so genannten Free-Style-Springen punktete 
die beste Show beispielsweise mit einem schwungvollen Salto 
rückwärts oder vorwärts, künstlerischen Figuren in der Luft oder 
einer eleganten Wendung kurz vor dem Eintauchen. Hier er-
wiesen sich Philip Wussow, Mark Tille und Jonas Petrowski als 
wahre Meister in ihrer Altersklasse.
„Der Spaß steht ganz eindeutig im Vordergrund. Im nächsten 
Jahr werden wir den Wettkampf ganz bestimmt wiederholen, 
dann sicherlich mit mehr Teilnehmern“, verspricht der Bademeister.

Medaillen und Sachpreise erhielten in der Kategorie „schönste 
Arschbombe“:
10 - 12 Jahre: Darko Martens, Philipp Wussow, Zoey Tank.
13-15 Jahre: Max Tille, Kevin Martens.
16-46 Jahre: Marek Tille, Peter Barthold, Florian Schulz.
Kategorie Freestyle:
10-12 Jahre: Philip Wussow, Darko Martens.
13-15 Jahre: Max Tille, Kevin Martens.
16-46 Jahre: Jonas Petrowski, Peter Barthold, Marek Tille.

(Gaby Schütze)



Amt Eider – 18 – Nr. 16/2013

Die magische Drei

-Neuer Gildekönig: Klaus-Dieter der Unersättliche-
Hennstedt Das Königsschießen beim Fest der Hennstedter 
Vogelgilde „Einigkeit“ von 1723 stand ganz im Zeichen der ma-
gischen Drei: Drei Gildebrüder traten gegeneinander an, um 
dem „starken sächsischen Vogel“ den Garaus zu machen, be-
reits beim dritten Durchgang fiel das Herzstück zu Boden, und 
König wurde jetzt zum dritten Mal Klaus-Dieter Stotzem.
Bereits im Jahr 1994 wurde er zum König Klaus-Dieter „der 
Senkrechtstarter“ gekürt. 2001 wurde er „der Erfolgreiche“ ge-
nannt. Als erstem aller 110 Gildebrüder ist ihm jetzt sogar der 
dreifache Erfolg gelungen. Auch aus diesem Grund erhielt er 
vom Gildevorstand den bedeutungsvollen Beinamen „der Un-
ersättliche“. Das rief großes Gelächter bei der Königsprokla-
mation hervor. Insbesondere der neue König selbst prustete 
los und rief gut gelaunt aus: „Damit kann ich gut leben!“ Zehn 
Gildebrüder freuten sich zuvor über den Abschuss eines Vo-
gelteils, der ihnen einen Silberlöffel bescherte: Dennis Fried-
richs traf die Krone, Henning Dethlefs das Bruststück, Marten 
Gude den Schwanz, Holmer Schirmacher den linken und Hol-
ger Dwenger den rechten Flügel, Hans Otto Hinrichs die linke 
und Sönke Göttsche die rechte Fahne, Torben Bock die linke 
und Dirk Dammann die rechte Kralle. Die Zitrone sicherte sich 
Bernd Wolf.
Wenn auch nur Männer als Mitglied in die Gilde aufgenommen 
werden, so haben auch die Damen viel Spaß am Fest: So gibt 
es für sie ein gesondertes Damenprogramm, sie werden extra 
zum Königsschießen abgeholt, und natürlich dürfen sie auch 
beim abschließenden Festball nicht fehlen. Darüber hinaus 
gehören zu König Klaus-Dieter, dem „Unersättlichen“, seine 
Königin Anika, und seine kleine Tochter, Prinzessin Merle. An-
drea Schirmacher reist sogar regelmäßig gemeinsam mit ihrem 
Ehemann Holmer zum Gildefest aus Österreich an: „Hier ist die 
Stimmung unvergleichlich gut und der Zusammenhalt unter-
einander so herzlich, dass wir uns hier unwahrscheinlich wohl 
fühlen“, sagen sie.
(Gaby Schütze)

Sozialverband Deutschland  
Ortsverband Hennstedt

www.sovd-hennstedt.de

Reisedienst Breiholz fährt für den SoVD Ortsverband Hennstedt 
in die Dithmarscher Kööge
am Samstag, dem 31. August 2013.
Eingeladen sind dazu Mitglieder und Gäste.
Der Fahrpreis pro Person beträgt 25,00 Euro.
Im Fahrpreis enthalten sind die Busfahrt, auf der Sie bis nach 
Friedrichskoog viel Wissenswertes über die größte zusammen-
hängende Kohlanbauregion und die Kööge erfahren, eine Kaf-
feetafel in „Tilles Scheune“ und auf der Heimfahrt ein Abend-
essen im „Jagdhaus“ Bunsoh (Sauerfleisch oder Schnitzel mit 
Bratkartoffeln zur Auswahl).
Abfahrt ist um 13:00 Uhr ab Haltestelle Mühlenstraße (alte 
Apotheke) in Hennstedt.
Anmeldung mit Vorkasse erbeten auf das Konto 

SoVD Ortsverband Hennstedt
Kto.-Nr. 70 000 822
BLZ 218 523 10 (Sparkasse Hennstedt-Wbn.)
bei Brandes, Tel. 16 45 oder 
unter info@sovd-hennstedt.de
bis zum 26.August 2013. 
Wir bitten den Anmeldeschluss zu beachten!!!

Der Vorstand
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Hollingstedter Dorffest 2013

Bei sehr guter Beteiligung, sommerlichen Temperaturen und 
unter Anteilnahme von Eltern, Großeltern und Bekannten fan-
den auf dem Sportplatz am Möhlenweg die Kinderspiele des 
diesjährigen Dorffestes statt. Nach spannenden Wettkämpfen 
wurden gegen 17:00 Uhr von Bürgermeisterin Helmi Rau die 
drei Königspaare ausgerufen. Bei den „Kleinen“ waren es Jo-
hanna Rau und Reik Braun, bei den „Mittleren“ Jette Sommer 
und Mark Dithmer und bei den „Großen“ Maxi Rothgänger und 
Tobias Rusch.

Am Abend konnten dann die Erwachsenen bei schönem Som-
merwetter ihre Spiele durchführen. Nach sehr spannenden 
Wettkämpfen wurden die Siegerinnen und Sieger verkündet. 
Als neues Dorffestkönigspaar wurde unter großem Beifall der 
Festteilnehmer Elisabeth die Strahlende (Hanno) und Peter 
der Glückliche (Braun) ausgerufen. Das Preisschießen gewann 
Bernd Götz.

Unter der Führung der Fahnenabordnungen des TSV, der Frei-
willigen Feuerwehr, der Reitergemeinschaft, des Musikzuges 
der FFW Delve und Bürgermeisterin Helmi Rau wurden die 
Königspaare am Sonnabend zum Umzug mit dem Festwagen 
durch das mit Wimpeln und Fahnen geschmückte Dorf abgeholt.
Der Festball fand bei sehr guter Beteiligung in Hansen‘s Gast-
hof in Delve statt. Es wurde bis in den frühen Morgen gefeiert.

Text: Uwe Paulsen 
Fotos: Kay Rönnau

Text und Fotos: Uwe Paulsen
Weitere Bilder auch unter: www.hollingstedt-dithmarschen.de -  
Fotos und Bilder

 
 

25 Jahre Kinder-Vogelschießen Krempel

Das Krempler Vogelschießen  
jährt sich in diesem Jahr zum 25. Mal

Krempel (rsl)
Die Krempler Vogelschießerkinder von 1988 und fortlaufend 
sind heute schon junge Erwachsene. Vor 25 Jahren tat sich 
eine kleine Gruppe engagierte Mütter zusammen, um den Kin-
dern im Dorf  etwas zu bieten. Die Kinder sollten einen Wett-
kampf verbunden mit viel Spaß und einer kleinen Belohnung 
geboten bekommen. Es entstand das Vogelschießen. Schnell 
kamen damals über 125 Kinder zusammen, die Veranstaltungs-
orte waren mal auf dem Boßelplatz und beim Schützenheim. 
Der spielerische Wettkampf wurde in verschiedenen Altersgrup-
pen durchgeführt, so gab es also immer viel Könige und Köni-
ginnen. Die Königsketten reichen bis 1991 zurück. Von den Ma-
jestäten aus dem Jahre 1991 wohnt leider keiner mehr im Dorf, 
doch deren Eltern und Großeltern sind im Dorf anzutreffen. Auf 
der Teilnehmerliste sind schon viele Kinder der ehemaligen 
Könige zu finden.  Immer waren emsige Mütter daran beteili-
gt, einen bunten Tag auf die Beine zu stellen, und das ziemlich 
erfolgreich, denn sonst würde es das beliebte Vogelschießen 
wohl nicht mehr geben. In diesem Jahr, zum 25.Mal,  am Sams-
tag den 10.08. um 10 Uhr im Haus des Gastes werden über 70 
Kinder zum Vogelschießen kommen, sie kämpfen spielerisch 
in fünf verschiedenen Altersgruppen um die Königswürde.  Im 
feierlichen Umzug geht es um 14 Uhr durch das geschmückte 
Dorf, wobei die Majestäten von Horst Springer auf dem ge-
schmückten  Gemeindetrecker chauffiert werden, und die Musik 
der Spielleute Lunden genießen. Im Anschluss gibt es im Haus 
des Gastes Diskomusik und Kaffee und Kuchen. Besucher sind 
gerne gesehen und haben zu jeder Zeit die Möglichkeit, Hun-
ger und Durst zu stillen. Der Krempler Kinderfesteverein würde 
sich zum 25-Jährigen Bestehen  über den Besuch ehemaliger 
Helfer, sowie Organisatoren freuen. Sie sind auf ein Stück Torte 
und eine Tasse Kaffee herzlich vom Kinderfesteverein eingela-
den. Über Tortenspenden aus der Gemeinde freut sich der Kin-
derfesteverein unter Telefon 04882/603306 Rabea Sötje-Looft 
oder 04882/605361 Anke Karstens oder 04882/605579 Marion 
Looft. Der Tannenweg beim Haus des Gastes ist am 10.08. für 
Auto´s während der Spiele von 9:30 - 12 Uhr gesperrt. 

v.l. Rabea Sötje-Looft, Meike Wilms, Karina Ney, Annika Kar-
stens, Anke Karstens, Svenja Richter, Marion Looft vom Orga-
nisationsteam. Wer wohl die gebastelten Kronen bekommen wird?
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Kindervogelschießen in Linden

Wir laden alle Kinder ab 3 Jahre hierzu recht herzlich ein.

Samstag, 31.08.2013
Anmeldung: Samstag, 
31.08.2013 ab 9.00 Uhr 
ehem. Schulgebäude Linden
Wir bitten jedes Kind bei 
der Anmeldung ein Geschenk 
im Wert von € 10,00 mitzubringen.
Altersgruppen: 3-4 Jahre, 5-6 Jahre, 7-8 Jahre und ab 9 Jahre

Spiele: 9.30 - 11.30 Uhr anschließend Proklamation u. Preisver-
teilung

Umzug: 14.30 Uhr ab „Top Kauf Eggers“ musikalische Beglei-
tung durch den Spielmannszug Linden. Wir würden uns freu-
en, wenn die Kinder zum Festumzug Blumenstäbe mitbringen 
könnten.
Kostenbeitrag: € 3,50 pro Erwachsenen (enth. Musik, Kaffee & 
Kuchen)

Tanz: 15.00 - 17.30 Uhr Sporthalle LInden

Dieses Jahr erfolgen keine Straßensammlungen.
Der Verein würde sich aber über Geld- und Kuchen-Spenden 
freuen. Vielen Dank!
Wir freuen uns auf rege Beteiligung, Hilfe und viele Gäste.
Alle sind herzlich willkommen.

Elternförderverein Dörpskinner Lin e. V.
Petra Petersen Harro Harder 
Britta Dettmann-Fink Dörte Junge-Urbahns 

Sperrung der Lindenhalle

(Babybörse und Vogelschießen)

Die Lindenhalle wird in der Zeit vom
Freitag, 30.08.2013 - ab 18.00 Uhr
bis
Sonntag, 08.09.2013 bis 12.00 Uhr
für den Vereinssport gesperrt.

Folgende Veranstaltungen finden dann statt:
am Samstag, 31. Aug. 2013 Kindervogelschießen am 07. Sept. 
2013 Second-Hand-Baby-Börse 

Die Lindenhalle wird mit dem Schutzboden ausgelegt.

Wir bitten Vereine und Kindergarten um Beachtung und danken 
für Ihr Verständnis.

gez. Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Die Fahrbücherei kommt nach Linden!

Termin:  Freitag, den 23. August 2013

Haltestelle:  Eggers - Topkauf
Uhrzeit:  09:45 - 10:25 Uhr

Haltestelle:  Eggers - Topkauf
Uhrzeit:  16:00 - 17:00 Uhr

Wir bitten um rege Benutzung, erhoffen uns hohe Ausleihquo-
ten in Linden und wünschen den Lesern viel Freude beim Le-
sen der Bücher.

Jens Uwe Franck
Bürgermeister

Internationale Arbeitskonferenz 2013  
der Lindener in Linden-Sankt Georgen  
am Walde in Oberösterreich

Die 16. Arbeitskonferenz der europäischen Partnerschaftsakti-
on „Linden grüßt, groet, salue Linden“ fand in diesem Jahr tur-
nusgemäß in Linden-St. Georgen a. W. in Oberösterreich statt. 
10 Delegierte aus Linden/Holstein hatten sich unter der Leitung 
von Altbürgermeister Willi Köster aufgemacht, um gemeinsam 
mit ihren Freunden aus Linden/Belgien, Lalinde/Frankreich, Lin-
den/Niederlande und Linden/Österreich ein gemeinsames Eur-
opa zu leben und zu erleben. Die Delegation aus Lalin/Spanien 
hatte leider wieder absagen müssen, ein Opfer der Euro- Krise 
in Spanien. Internationales Schwerpunktthema dieses Treffens: 
Europa daheim entdecken und erleben!
Herzlich wurden die Delegierten am Donnerstagnachmittag im 
Gemeindeamt in St. Georgen a. W. begrüßt und von ihren pri-
vaten Gastgebern in Empfang genommen. Am Freitagvormittag 
trafen sich dann alle auf dem Marktplatz zur Exkursion „Europa 
daheim entdecken und erleben.
Mit dem Bus ging es durch die schöne Landschaft des Mühl-
viertels zuerst nach Unterweißenbach. Hier stellte die „Jugend-
tankstelle Mühlviertler Alm“ ihre Aktivitäten in der Region vor, 
finanziell unterstützt durch die EU. Ihre Aufgabe ist es, Jugend-
lichen bei allen ihren Aktivitäten, sei es im beruflichen oder pri-
vaten Bereich, durch Hilfestellung, Begleitung, Beratung oder 
Projekte zu unterstützen. Es wurde deutlich, dass eine gute 
Vernetzung in der Region für eine erfolgreiche Arbeit von groß-
er Bedeutung ist.
Nach kurzer Pause informierte das „Bio-Wurst-Erlebnis Sonn-
berg“ über seine Aktivitäten. Mit dem „Bio-Wurst-Erlebnis“ 
entstand mit Förderung der EU in Unterweißenbach ein ein-
zigartiger Schaubetrieb, der den Einblick in alle Schritte der Bi-
ofleisch-Verarbeitung bietet. Durch große Glasfenster kann man 
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die Mitarbeiter von Sonnberg Biofleisch dabei beobachten, wie 
sie feine Würste, Schinken und Speck zubereiten. 
Wie leben die Tiere auf Biobauernhöfen? Woher kommen die 
Naturgewürze für die Wurstprodukte? Wie entsteht herzhafter 
Bio-Speck? - all diese Fragen beantwortete ein Rundgang im 
Sonnberg-Bio-Wursterlebnis. Nach dem Besuch des Wurstki-
nos stärkten sich alle bei einer Bio-Wurst-Jause, anschließend 
ging es in den „Speckhimmel“ zur leckeren Speckverkostung.
Die Fahrt ging weiter zur „Burgruine und dem Burgmuseum 
Prandegg“ in Schönau im Mühlkreis. Dieses Projekt gehört zum 
Interreg-Projekt „Burgen und Schlösserweg von Grein nach 
Tschechien“. Mit einer Burgfläche von 2.435 m2 und einer Län-
ge von 150 m war die Burg Prandegg eine der größten Burgen 
in Oberösterreich. Mehrere Besitzer aus mächtigen Herren- und 
Rittergeschlechtern bewohnten sie. In alten Verkaufsurkun-
den aus dem Jahr 1631 wird die Burg als „stark und wohlver-
sehen“, die Gemächer als „sonnig, luftig und licht“ geschildert. 
Schon 1786 wird sie als Ruine bezeichnet. Heute ist nur noch 
ein 23 m hoher, runder Wohnturm mit Burgverlies (Angstloch) 
über eine Stiege erreichbar. Oben hat man einen einzigartigen 
Fernblick über die Hügel des Mühlviertels. Seit einigen Jahren 
ist der Schönauer „Burgverein“ bestrebt, die Ruine zu sanieren 
und begehbar zu erhalten. Dieses Projekt zur Erhaltung von 
Kulturgütern erhält ebenfalls Unterstützung durch die EU. Nach 
dem geführten Rundgang durch Burgruine und Museum gab es 
in der Burgtaverne noch eine Erfrischung. Anschließend ging es 
mit dem Bus zurück zum Abendessen in die Gastfamilien.
Am Abend trafen sich alle zum gemütlichen Beisammensein im 
Gasthaus Schaurhofer „Zum Schwarzen Adler“.
Am Samstagvormittag versammelten sich dann die Delegierten 
zur Arbeitskonferenz im Gemeindeamt, die nach der Begrü-
ßung durch Bürgermeister Leopold Buchberger vom internatio-
nalen Präsidenten Paul Wölbing, Deutschland, geleitet wurde. 
Es wurde eine umfangreiche Tagesordnung abgearbeitet. Da-
bei gab es eine positive Rückschau auf die Europatage 2012 
in Linden/Holstein und das Jugendtreffen in Lalinde, Frankreich. 
Im Jahr 2013 in den Sommerferien lädt Lalin, Spanien, alle 
Jugendlichen zum Treffen ein. Im August 2013 findet in Cuijk, 
Niederlande ein Festival unter dem Motto „Kultur an der Maas“ 
statt, an dem auch Gruppen aus den Partnerschaftsgemeinden 
gemeinsam mit Gruppen aus China, Tschechien und England 
teilnehmen, aus Linden/Holstein die Konzertgruppe des Spiel-
mannszuges. Zu den nächsten Europatagen im Juni 2014 lädt 
Linden-Cuijk, Niederlande, ein, und das Jugendtreffen 2014 
wird vom 18.Juli bis 27. Juli in Linden/Holstein stattfinden. Die 
nächste Arbeitskonferenz 2015 soll versuchsweise als Vide-
okonferenz unter der Leitung von Lalinde/Frankreich durchge-
führt werden. Zum Schluss der Konferenz wurde Ton Keijzers 
aus den Niederlanden zum internationalen Präsidenten für die 
nächsten zwei Jahre gewählt. Im anschließenden Bürgerforum 
präsentierten die Partnergemeinden ihre Dokumentationen zum 
Thema „Europa daheim entdecken und erleben!“ Der offizielle 
Teil endete mit einem gemeinsamen Festessen mit den Gastfa-
milien im Stadl des Gasthaus Sengstbratl. Es wurden Dankes-
reden gehalten und Gastgeschenke überreicht. Am Abend tra-
fen sich alle wieder zu Musik und Tanz beim Dämmerschoppen 
des Musikvereins St. Georgen am Walde. 
Der Sonntag begann mit einem gemeinsamen Frühschoppen 
anlässlich des „Tages der Blasmusik“, danach ging es zurück 
in die Gastfamilien, die ein individuelles Programm vorbereitet 
hatten.
Als es am Montag wieder nach Hause ging, waren sich alle ei-
nig: Die 16. Arbeitskonferenz in Linden-St. Georgen a. W. in 
Oberösterreich war ein weiterer voller Erfolg für die Aktion „Lin-
den grüßt, groet, salue Linden“.

P.- D. Wölbing

Bürgermeister und die nationalen Komitee-Vorsitzenden,  
in ihrer Mitte der alte und der neue internationalen Präsident

Die Teilnehmer vor dem Gemeindeamt
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Wanderprediger für die Dorfentwicklung

-Willi Köster wird Ehren-Bürgermeister von Linden-
Linden Ein denkwürdiger Tag für die Lindener Chronik: Bürger-
meister Willi Köster wird nach über vier Jahrzehnten im Ehren-
amt wie ein Staatsmann in den Ruhestand verabschiedet. Rund 
zweihundert langjährige Weggefährten und ausgewählte Ehren-
gäste finden sich in der Lindenhalle ein und zollen der Urgestalt 
ihren Respekt und tiefe Anerkennung.
Geradezu mit Lob überhäuft wurde Willi Köster während der 
zahlreichen Festreden. Sein Nachfolger Jens-Uwe Franck hob 
hervor, dass Köster seinen Geburtsort mit Weisheit, Mensch-
lichkeit und Mutterwitz zu einer echten Wohlgefühl-Gemeinde 
gestaltet hat. Daraufhin gab es schon die ersten stehenden 
Ovationen.
Als Wanderprediger für die Dorfentwicklung bezeichnete Land-
rat Dr. Jörn Klimant den frisch gebackenen Ruheständler. „Alles 
was er sagte, hatte Hand und Fuß. Er war immer bestrebt, zu 
bewegen, und das möglichst schnell. Dabei blieb die Diploma-
tie manchmal auf der Strecke. Sein Dorf und dessen Einwohner 
standen bei ihm an allererster Stelle.“
Amtsvorsteher Klaus-Dieter Holm würdigte den Vollblut-Politi-
ker Köster, der Visionen gehabt und im Voraus gedacht habe. 
Er sei immer top vorbereitet gewesen und habe insbesondere 
mit seinem Zahlenverständnis imponiert. „Der Amtsausschuss 
verneigt sich vor seiner unermüdlichen Tatkraft“, schloss Holm 
seine mit Anekdoten ausgeschmückte Rede. Auch Bundestags-
mitglied Ingbert Liebing schloss sich den Lobeshymnen an. Der 
Alt-Bürgermeister sei ein Wortführer gewesen sei, habe Positi-
on bezogen und konnte Interessen wahrnehmen. „Kurzum, er 
war ein Mann mit Herz und Leidenschaft.“ Selbst im Schleswig-
Holsteinischen Gemeindetag hat Köster tiefe Spuren hinterlas-
sen, wie Geschäftsführer Jörg Bülow herausstrich. Er habe vol-
ler Ideen und Energie gesprüht und habe den Blick weit über 
die Gemeindegrenze hinaus im Auge behalten. „Linden besitzt 
die meisten städtepartnerschaftlichen lebendigen Verbindungen 
von ganz Schleswig-Holstein.“
Der Heider Bürgermeister Ulf Stecher zeigte sich von der be-
sonderen Persönlichkeit seines scheidenden Amtskollege be-
eindruckt. „Willi kann anpacken, sucht nach Lösungen und 
verfolgt diese mit Beharrlichkeit. Dabei ist sein Bestreben nach 
Fördergeldern äußerst ausgeprägt. Mit seiner Schaffenskraft 
hat er einen Teil der Geschichte unserer Region geschrieben.“
Sehr gerührt war Köster, als ihm von Herbert Häger ein kleines 
Buch überreicht wurde, an dem viele seiner politischen Wegge-
fährten mitgewirkt hatten. „Was braucht Köster einen Gedenk-
stein, - die ganze Gemeinde ist sein Denkmal“, so ein sinnge-
mäßes Zitat. Seine Emotionen wurden noch vertieft, als die 
gesamte Gemeindevertretung ihn zum Ehren-Bürgermeister 
ernannte und er das Ehrenschild der Gemeinde, das er vor 25 
Jahren ins Leben gerufen hatte, jetzt selbst in Empfang neh-
men konnte. Dem Ganzen setzte der Feuerwehr-Musikzug Lin-
den die Krone auf, indem sie eine selbst komponierte Hymne 
auf den langjährigen Bürgermeister zum Besten gab.

Jörg Schütze

Stehend applaudierten die Gäste dem Ehepaar Köster während 
ihres Ehrentanzes.

Tagesfahrt des SoVD Linden

Unsere diesjährige Tagesfahrt führte uns in den „Klützer Win-
kel“ in Mecklenburg-Vorpommern. Am Sonntagmorgen ging es 
schon um 6.00 Uhr in Linden los, betreut von der bewährten 
Busfirma Peters-Reisen aus Neumünster. Bei leichtem Niesel-
regen ging es nach Lübeck, wo wir ein Fahrgastschiff bestie-
gen. Der Kapitän war ein sehr aufmerksamer Reiseführer, der 
uns eine Menge über den Lübecker Hafen und die Ostsee-
schifffahrt erzählt hat.
Die Sonne kam durch und verschönerte unsere Seereise und 
die Stimmung, wozu auch noch einige Leckereien und Gläs-
chen Sekt an Bord beitrugen. Nach 2 Stunden ging es wieder in 
Dassow an Land, und unser Bus brachte uns weiter nach Klütz, 
wo es ein leckeres Mittagessen gab.
Ein Spaziergang zum Naturdenkmal Jahrhunderteiche (700-900 
Jahre!) machte uns wieder fit für die weitere Reise nach Bolten-
hagen. Dort konnte jeder nach Lust und Laune Tourist spielen 
- Strand, Seebrücke, Kurkonzert, Bimmelbahn, Steilküste - für 
Jeden war etwas dabei. Nach diesem schönen Abschluss ging 
es dann heimwärts nach Linden, wo wir um 20.00 Uhr wohlbe-
halten wieder eintrafen.

TSV Glückauf Linden e. V.

Gesundheitssport im TSV Glückauf Linden

- Beendigung der Sommerpause -
Wir laden euch ein und freuen uns wieder auf eure Teilnahme 
an unseren umfassenden Gesundheitssportangeboten in der 
Lindenhalle.
Ab 12. August 2013 starten wir in die neue Saison!
•  Dance Mix
 Montags 18.30 - 19.30 Uhr Hennstedt
•  Zumba
 Montags 19.00 - 20.00 Uhr Linden
•  Bodyforming
 Mittwochs 09.00 - 10.00 Uhr Linden
•  Body Balance
 Donnerstags 09.30 - 10.30 Uhr Linden

Die Teilnahme an den Übungsstunden ist auch Nichtmitgliedern je-
derzeit möglich. Informationen erteilt zu den einzelnen Angeboten 
Andreas Schoppe Tel. 04836/ 15 90. TSV Glückauf Linden e.V.

 
 

Reiten als Schulsport auf dem Stundenplan

Schüler der Eiderlandschule Lunden reiten  
in dem Projekt Pferdestärken in der Schulzeit

Lunden (Jane Claussen)
Freitagmorgens um 11:20 Uhr stehen zehn Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klassen mit ihrem Fahrrad vor der Eiderland-
schule Lunden in Startposition. Gemeinsam mit ihrer Lehre-
rin Jane Claußen machen sie sich auf den Weg zum Reitplatz 
im Nachbarort Krempel, denn am Freitag steht in der 5. und 
6. Stunde das „Projekt Pferdestärken“ auf dem Stundenplan. 
Sehnsüchtig erwarten die Kinder Sebastian Bonnet, der mit 
den Ponys Novell und Tequila und vielen Materialien rund ums 
Pferd im Gepäck anreist. Liebevoll putzen sie die Ponys und 
freuen sich bereits sichtlich auf ihre Reitstunde. In Kooperation 
mit der Reitanlage 3 Lindenhof in Barkenholm lernen die Schü-
lerinnen und Schüler neben dem Reiten auch den Umgang und 
die Versorgung der freundlichen Vierbeiner. In Theoriestun-
den wird das Wissen über diese faszinierenden Tiere erarbei-
tet. In den Praxisstunden wird das korrekte Putzen und Reiten 
trainiert. Am Ende des Projektes legen die Schülerinnen und 
Schüler eine Prüfung ab und erhalten dann den begehrten Po-
nyführerschein. Neben den körperlichen Fähigkeiten wird auch 
das Verantwortungsbewusstsein der Schülerinnen und Schüler 
gegenüber einem Lebewesen gestärkt. Die kommenden Viert-
klässler freuen sich schon sehr auf das Projekt.
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Unterstützt wird dieses vom Pferdesportverband Schleswig-Hol-
stein, der FN und der Sparkasse Hennstedt-Wesselburen, die 
neben einer großen Spende auch drei Reithelme zu Verfügung 
gestellt hat. 

Foto: Jane Claussen

Rabea Sötje-Looft, 24.07.2013

Glanz der alten Motoren Op´n Göösmarkt

Wetter gut - Veranstaltung gut, viele Besucher kamen 
zum Gänsemarkt

Lunden (rsl)
Es knatterte aus allen Himmelsrichtungen. Die Oldtimer kamen 
aus allen Zufahrtsstraßen zum Mittelpunkt Lundens, dem Göös-
markt. Denn hier wurde bei bestem Sommerwetter das traditio-
nelle Op´n Göösmarkt veranstaltet. Der CDU-Bezirk Lunden als 
Veranstalter tischte ein buntes Programm auf. Als Auftakt gab 
es den kirchlichen Segen. In einem Zelt wurde mit vielen Be-
suchern der Gottesdienst gefeiert. Sehr zur Freude des Mitor-
ganisators Holger Kühl trafen über 50 historischen Motorräder 
in sämtlichen Ausführungen ein. Der Lohnunternehmer Günter 
Offermann aus Schlichting präsentierte einige seiner betagten, 
auf Hochglanz gebrachten Traktoren. Wolfgang Christop aus 
Gudendorf hatte auf einem mit vier Personen besetztem Ei-
cher-Traktor die Anreise in zweieinhalb Stunden bewältigt. Die 
weiteste Strecke nach Lunden legte Karl-Heinz Brende aus 
Hiddigwardermoor bei Bremen zurück. Auch die Autos von An-
no dazumal waren blitzblank poliert, vom Goggomobil bis hin 
zum Jaguar E V12. Die Pokalverlosung per Los gewann Hans 
Kamber, Klaus Keck, Jens-Peter Wiborg und Jens Kantzmeier. 
Der Bierpilz der Familie Hasberg vom Landgasthof St. Annen 
spendete Schatten und die erfrischende Abkühlung. Wurst, Kaf-
fee und Kuchen waren ein wahrer Genuss an einem Sonntag 
in schöner Atmosphäre. Immer wieder tanzten Luftballons in 
allen Farben zum Himmel, sie flogen mit Adresskarten in süd-
östliche Richtung. Lange schauten die Kinder ihren Ballons hin-
terher und hoffen, dass sie gewinnen werden, indem ihr Ballon 
die Karte am weitesten tragen wird. In der einen Ecke wurde 
es laut, hier wurde eine historische Kegelbahn auf ihre Taug-
lichkeit geprobt. Die alte schwere Holzkugel brachte die Kegel 
polternd zum Umfallen. Eine Torwand lockt Torschützen zum 
zielgenauen Schuss an und das Stöbern auf dem Flohmarkt 
schloss den Besuch auf dem Göösmarkt ab.

Ulrike Looft war die Glückfee und überreichte die Pokale

historische Holzkegelbahn

Förderverein Lundener Schwimmbad e. V.

Nur wenige Mitglieder des 2010 gegründeten Vereins folgten 
der Einladung zur Jahreshauptversammlung ins Schwimmbad-
Cafe. Im kommenden Jahr sollen aus diesem Grund alle 42 Mit-
glieder eine schriftliche Einladung erhalten. Bisher war der Ter-
min ausschließlich durch die Presse zu erfahren.
Der Vorsitzende Ekkeulf Kleiß erinnerte an die Verbesserungen 
der letzten Jahre z.B. Fallschutzmatten an den Leitern des 
Sprungturmes. Auch die neu geschaffene Sonnenterrasse wird 
gerne und viel genutzt. Badespielzeug - wie Matten und Reifen 
- erhöhen den Badespaß.
Nach dem einwandfreien Kassenbericht von Carsten Schröder 
unternahmen die Teilnehmer einen Rundgang, um Gebäude 
und Gelände in Augenschein zu nehmen.
Dabei fiel auf, daß alle Bänke beim Kleinkinderbecken nicht 
mehr vorhanden sind. Da dort häufig Eltern ihre Kinder beauf-
sichtigen, beschloss die Versammlung, neue Bänke für diesen 
Bereich anzuschaffen.
Vor dem Schwimmbad soll eine einfache Sitzgelegenheit an 
den Blumenkästen geschaffen werden für Kinder, die dort auf 
ihre Eltern warten. Leider lassen sich nicht alle Wünsche er-
füllen. Der Wunsch nach weiteren Duschen lässt sich aus Ko-
stengründen nicht erfüllen. Auch die Veränderung des Wasser-
anschlusses der Rutsche von Kalt- auf temperiertes Wasser ist 
aus diesem Grund nicht umgesetzt worden. Die Leser werden 
aufgerufen, mit Ideen und  Impulsen zur Verschönerung un-
seres Freibades beizutragen.

Ekkeulf Kleiß

Tel. 04882 606802
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Gärtnern mit Kindern

LandFrauenprojekt „Gartenkinder“ der Stiftung „Bes-
ser essen. Besser Leben“ in der Evangelischen Kin-
dertagesstätte „Abenteuerland“ in Lunden

Zusammen mit dem Deutschen LandFrauenverband hat die 
Stiftung Besser essen. Besser leben das Projekt GartenKinder 
ins Leben gerufen. Von der Saat bis zur Ernte: alle Mitarbeiter 
der Kindertagesstätte „Abenteuerland“ in Lunden informierten 
sich, wie sie mit Zimmer-Treibhaus, Pflanz- und Erntekalender 
und kindgerechten Gartengeräten neugierig machen können 
auf Natur. Beim Säen, Gießen, Beobachten und Warten er-
fuhren die Kinder, wie unser Essen auf den Teller kommt.
Jetzt konnten die in den letzten Wochen sorgsam gehegten 
Kräuter, Erbsen und Radieschen geerntet werden. Kürbis, Kar-
toffeln und Sonnenblumen müssen noch ein wenig wachsen. 
Was man aus Gemüse machen kann, zeigte Fachfrau für Er-
nährung Helga Carstens. Mit Kurbelraspel und Wiegemesser 
bereiteten selbst die Kleinsten mit Begeisterung Rohkost und 
Kräuterquark. Gurken und Möhren zu Knabbergemüse in Schei-
ben schneiden, klappte mit Sägemessern besonders gut.
Daß Minze an Bonbons erinnert und Melisse wie Zitrone riecht, 
erkannten viele Kinder beim Kennenlernen verschiedener Kräu-
ter. Estragon und Sauerampfer bescherten dagegen völlig neue 
Geschmackserlebnisse. Sparsam wurden Blüten vom Schnitt-
lauch gezupft und vorsichtig probiert. „Scharf“ und wie Zwiebeln 
- war die Beurteilung der Vorschulkinder.

Ein ganzes Menü selbst zubereitet: 
Apfel-Möhren-Rohkost, Knabbergemüse, Pellkartoffeln und 
Kräuterquark. Alle ließen es sich schmecken und waren auf ihre 
Leistungen sehr stolz.

Über den Deutschen LandFrauenverband e. V.

Im Deutschen LandFrauenverband sind bundesweit ca. 
500.000 Frauen Mitglied. Waren es früher vorwiegend Bäue-
rinnen, so kommen sie heute aus allen aus allen Schichten und 
Berufen. Der Verband vertritt die Interessen von Frauen und 
Familien im ländlichen Raum. Ein wichtiges Ziel ist die Verbes-
serung der Lebens- und Arbeitsbedingungen. Daneben enga-
gieren sich die LandFrauen auch auf den Feldern Ernährung 
und Gesundheit.
 

Über die Stiftung Besser essen. Besser leben.

Die gemeinnützige Stiftung Besser essen. Besser leben. ent-
wickelt Projekte für Kinder und Familien zu den Themen Ge-
sundheit und Genuss mit Bezug zum Kreislauf der Natur. Sie 
versteht sich als Brücke zwischen Wissenschaft und dem alltäg-
lichen Leben. Sie organisiert praxisbezogene Seminare, Sym-
posien und Tagungen rund ums Thema Ernährung und angren-
zende Disziplinen wie Verhalten, Bewegung und Nachhaltigkeit.  
Gegründet wurde die Stiftung vom Edelstahl-Kochsystem-Un-
ternehmen Alfa Metalcraft Corporation AG (AMC).

Über AMC

Alfa Metalcraft Corporation AG (AMC) engagiert sich seit 1963 
weltweit für eine Kultur des gesunden Genießens. So wur-
de das Unternehmen zum Weltmarktführer im Bereich hoch-
wertiger Edelstahl-Kochsysteme. Der Hauptsitz der in Bingen 
gegründeten Firma befindet sich heute in Rotkreuz/Schweiz. 
AMC-Vertriebsgesellschaften und Distributoren bestehen in 
über 40 Ländern in Europa, Amerika, Asien, Afrika und Aus-
tralien. Rund 18.000 Mitarbeiter und Vertriebspartner arbeiten 
in Produktion, Forschung, Vertrieb und Verwaltung für über 12 
Millionen Kunden - ganz nach der Philosophie: „Besser essen. 
Besser leben.“

Kontakt
Stiftung Besser essen. Besser leben.
Langmattstrasse 1
6343 Rotkreuz, Schweiz
Tel.: 0041 (0)41 799 55 55
E-Mail: info@besseressen-besserleben.org

Lundener Totengilde von 1746

Aal und Teepunsch
Die Lundener Totengilde von 1746 lädt ihre Mitglieder für
Donnerstag, den 03. Oktober 2013
zum Räucheraalessen ein. Der Kostenbeitrag beträgt 25,- € pro 
Person. Bei Anmeldung zu entrichten bei Ältermann Karl-Heinz 
Friedrichsen.

Karl-Heiz Friedrichsen
Ältermann

 
 

55 jähriges Vereinsjubiläum  
der Anglerzunft Eiderkante Lunden-Lehe  
am Hoffnungssee in Leher-Feld

Am 11.Februar 1958 wurde die AZE Lunden-Lehe von Georg 
Frankenberg und 13 weiteren Angelfreunden in der damaligen 
Doppeleiche in Lunden gegründet.
Im Laufe der 55 Jahre ist die Mitgliederzahl auf ca. 180 Mit-
glieder angestiegen wovon heute ca. 30 Jugendliche in der 
Anglerzunft-Eiderkante Lunden-Lehe sind.
Dieses Jubiläum feierte die AZE nun am 19.07.2013 in Form 
eines Grillfestes am Vereins eigenen Hoffnungssee.
Nach der Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden Peter 
Schramm wurden Grußworte durch die Bürgermeister der Ge-
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meinde Lunden, Peter Ahrens, und der Gemeinde Lehe, Rolf 
Thiede überbracht. Beide Bürgermeister lobten die Vereinsar-
beit und die vielen tollen Veranstaltungen mit den Jugendlichen. 
Außerdem wurde der Verein für Ihren Vorstand gelobt, der im 
Laufe der Jahre viele junge Vorstandsmitglieder gewonnen hat 
und dieses lange nicht in allen Vereinen so sei.
Weitere Grußworte folgten dann durch befreundete Vereine, die 
der Einladung sehr gerne folgten.
Ein großer Dank des 1. Vorsitzenden ging an Organisations-
Team die diesen Abend hervorragend vorbreitet haben.
Im Laufe des Abends wurde dann gegrillt und viele fröhliche 
Gespräche mit natürlich viel Anglerlatein geführt.
Bürgermeister Rolf Thiede überreichte der AZE Lunden-Lehe 
ein Apfelbaum, für die wirklich tolle Anlage wie er sagte und 
fügte hinzu, wenn die Angler jetzt mal keinen Fisch mehr fan-
gen sollten, dann können sie jetzt wenigstens einen Apfel es-
sen. Die AZE bedankt sich bei den Mitgliedern für den wirk-
lich schönen Abend und die Unterstützung mit den vielen 
tollen Salaten und hofft das es allen Mitgliedern gefallen hat 
und würde sich sehr freuen, wenn viele Mitglieder zum Jubilä-
ums-Stiftungsfest am 09.11.2013 im Landgasthof St.-Annen in 
St.-Annen erscheinen würden. 
Wenn ihr weitere Bilder zum Jubiläums-Grillfest und Infos zur 
AZE Lunden-Lehe sehen wollt, dann schaut einfach auf unsere 
Internetseite 
unter: www.anglerzunft-eiderkante.de

Mit Petri Heil
David Apsitis
1. Schriftwart
Anglerzunft-Eiderkante
Lunden-Lehe e.V.

Auf dem Bild von Links Bürgermeister von Lunden Peter Ah-
rens, in der Mitte 1. Vorsitzender AZE Peter Schramm, Rechts 
Bürgermeister der Gemeinde Lehe Rolf Thiede.

 
 

Achtung! Neue Zeiten!

Es findet am 24. August 2013 in der Turnhalle bei der 
Schule in Pahlen von 11.00 - 14.00 Uhr eine Baby- 
und Spielzeugbörse statt.

Wer gut erhaltene Baby- und Kinderkleidung (Gr. 50- 176), 
Spielsachen, Fahrräder, Kinderwagen usw. verkau-
fen lassen möchte, kann sich schnellstmöglich bei 
Tanja Ovens Tel. 04803 - 601787 anmelden.
20 Prozent des Verkaufserlöses werden als Spen-
de an die Eiderschule Pahlen, den Kindergarten 
„Rasselbande“ Pahlen und die Jugendfeuerwehr 
Pahlen / Dörpling weitergeleitet.
Wer möchte, kann seine Ware auch selber verkau-

fen. Dafür stehen nur wenige Plätze zur Verfügung (pro Meter 
3,00 Euro Standgebühr + selbstgebackene Torte).
Es werden auch heisse Würstchen, Laugengebäck, Getränke, 
Kaffee und Kuchen angeboten.

 
 

Basar und Flohmarkt

Samstag, 07. September 2013

KiTa Pusteblume
Schulweg 2
25776 Rehm-Flehde-Bargen

Flohmarkt auf dem Sportplatz
10:00 - 14:00Uhr
Basar (Kinderkleidung & Spielzeug) in der Schutzhütte
11:00 - 13:00Uhr
Spiel und Spaß mit dem KiTa Team
10:00 - 14:00Uhr
Anmeldungen erfolgen bitte bei Tanja Junge unter 
0151-57430917.

Verkaufsnummer für den Basar: 3,50 EUR
Standgebühr Flohmarkt (3m): 7,00 EUR (jeder weitere Meter 
2,00 EUR)

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Wir freuen uns auf eine rege Teilnahme
Das Organisationsteam

Sprechtag der Bürgermeisterin

Frau Daniela Donarski, Bürgermeisterin von Rehm-Flehde-
Bargen steht den Einwohnerinnen und Einwohnern mit ihrem 
Sprechtag grundsätzlich jeden ersten Dienstag im Monat, per-
sönlich zur Verfügung.

- Im September 2013 findet kein Sprechtag statt -
Geänderte Termine für die Sprechtage ab Oktober 2013:
Ab Oktober findet der Sprechtag immer am ersten Dienstag im 
Monat statt. 

Dienstag, 1. Oktober 2013
Dienstag, 5. November 2013
Mittwoch, 4. Dezember 2013

jeweils von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr, im Feuerwehrgeräteh-
aus, 25776 Rehm-Flehde-Bargen, Besprechungsraum
Auch Jugendliche sind zu dieser Sprechstunde herzlich einge-
laden.

25776 Rehm, 01.10.2013 
Gemeinde Rehm-Flehde-Bargen
Die Bürgermeisterin
Daniela Donarski

Jetzt kostenlos im App-Store
Ab Mai auch für Android-Geräte

Müritz APP.

Reiseführer
Urlaubsplaner
Freizeitkompass
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Segway fahren in Lohe-Rickelshof

Der Förderverein Schalkholz fuhr am 26. Juli 2013 im Rahmen 
des Ferienprogramms zum Segway fahren nach Lohe-Rickelshof.
Mit 10 Kindern im Alter zwischen 10 und 17 Jahren wurde Ge-
schicklichkeit und Können auf die Probe gestellt.
Am Anfang wurde zögerlich begonnen, aber mit jeder Runde in 
der INDOOR-Halle wurde man schneller. Am Ende flitzten alle 
um die Ecken und die Brücken wurden auch überquert.
Die Kinder und Jugendliche waren hell auf begeistert. Eine Wie-
derholung der Veranstaltung wurde in den zukünftigen Veran-
staltungsplan mit aufgenommen.

Vielen Dank an Herrn Maaßen für die professionelle Betreuung 
und an das Seggy-Nord-Team.
Weitere Bilder unter http://www.schalkholz.de

 
 

Vom Schützenfest in St. Annen

Bei bestem Sommerwetter rangen am letzten Wochenende, 
19. und 20. Juli, 65 Schützen in St. Annen um die Königswür-
de. Nach zähem Kampf fiel um 16.30 Uhr der erwartete Königs-
schuss von Hansi Müller. In diesem Jahr wurde das 1. Mal auf 
den Vogel mit dem von Johann Peters neugebauten Kugelfang 
geschossen.
Den 1. Preis beim Damenkegeln gewann Nicole Glindemann. 
Gleichzeitig fand ein Dartturnier und Preischießen auf die 
Scheibe statt. Die Kinder konnten sich auf einer Hüpfburg ver-
gnügen. Für 25jährige Mitgliedschaft wurden Peter Gude, Fank 
Mellies und Manfred Nissen geehrt. 
König: Hansi Müller, Kopf: Johann Peters, re. Flügel: Diet-
er Schubert, li. Flügel: Herbert Schubert, Schwanz: Johannes 
Tolk, Kupl/Fahne: Joachim Eggers, Hammer: Benjamin Svens-
son, re. Fahne: Rudi Schwarzenbacher, li. Fahne: Hauke Gude.

1. Gutschein: Nils Tolk, 2. Gutschein: Timo Peters.
1. Blume: H. P. Peters, 2. Blume: Benjamin Svensson, 3. Blume: 
K. M. Guth, 4. Blume: Dennis Schubert, 5. Blume: Johann Grön-
hoff, 6. Blume: Ulf Boecke, 7. Blume: Arne Tolk, 8. Blume: Dethlef 
Frick, 9. Blume: Joachim Eggers, 10. Blume: Johannes Gabler, 11. 
Blume: Siegfried Petersen, 12. Blume: Dieter Ove Schumann, 13. 
Blume: Andreas Gabler, 14. Blume: Sven Arne  Petersen.

Fahnenträger: Achim Eggers, Frank Mellies, Hansi Müller (Kö-
nig), Nicole Glindemann, Peter Gude, Manfred Nissen, Tjark 
Schütt (1. Vorsitzender)

Nahwärmenetz in St. Annen eröffnet -  
Energieversorgung St. Annen e.G.

St. Annen (Harald Schmidt)
Im Zuge einer Feier mit ca. 100 Teilnehmern wurde das neu 
erbaute Nahwärmenetz der Gemeinde St. Annen eröffnet. Die 
Energiegenossenschaft St. Annen e.G. hat in den letzten Mo-
naten ein Wärmenetz erbaut, um ihre 55 Mitglieder mit ko-
stengünstiger Wärme aus der Biogasanlage am Ort versorgt 
werden. Die Genossenschaft agiert dabei völlig unabhängig 
von den Biogasbetreibern und ist damit über einen Zeitraum 
von fast 20 Jahren sein eigener Wärmeversorger, unabhängig 
vom Verbrauch fossiler Energien, unabhängig von eventuellen 
Lieferproblemen der Erdöllieferstaaten und trotzdem zu einem 
Preis der derzeit ca. 15-20% unter dem Marktpreis liegt. Dieses 
wurde jetzt in Anwesenheit des aktuellen Bundestagsabgeord-
neten Ingbert Liebing, des Amtsvorstehers Klaus-Dieter Holm 
und seiner Stellvertreterin Renate Walter und des Bürgermei-
sters der Gemeinde St. Annen Tjark Schütt mit allen an Pla-
nung und Bau Beteiligten gefeiert. Der Aufsichtsratsvorsitzende 
Harald Schmidt ließ in seiner Begrüßungsrede den gesamten 
Ablauf der vergangenen 2 Jahre seit Gründung der Genos-
senschaft Revue passieren und hob vor allem die enorme und 
komplett ehrenamtliche Arbeit des Vorstandes (Alf Schmidt, 
Bernd Dücker und Robert Rattay) hervor, dem es gelungen ist, 
dieses 900.000 Euro-Projekt ohne Mehrkosten zu schultern. Er 
lobte ausdrücklich die gute Zusammenarbeit mit den ausführen-
den Firmen Hachmann, Lunden für den Tiefbau, PRT, Rends-
burg für den Rohrleitungsbau und Tolk St. Annen für den Hei-
zungsbau. Weiterhin wies Schmidt darauf hin, dass im Zuge der 
Rohrleitungsarbeiten Leerrohre für Glasfaser mit verlegt worden 
sind. Da ein überregionales Glasfaserkabel über St. Anner Ge-
biet führt, war es möglich in Verhandlungen mit der Schleswig-
Holstein-Netz AG zu treten, die sich bereit erklärt hat St. Annen 
mit Glasfaser zu versorgen. Die Verhandlungen stehen kurz vor 
dem Abschluss und die Zuversicht ist groß, dass in St. Annen 
als erster Gemeinde in Dithmarschen noch in diesem Jahr „das 
Licht angeht“. Da die jetzige Internet-Übertragungsrate bei ca. 
400 kBit/s liegt, bedeutet dieser Schritt einen Quantensprung im 
Leben der kleinen Marschgemeinde.
Nach kurzen Grußworten der Gäste und einem gemeinsamen 
Essen saß man noch bis tief in die Nacht zusammen, um über 
die vergangenen und die zukünftigen Projekte dieser regen Ge-
meinde zu philosophieren.
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Klön-Club Süderheistedt

Die Sommerpause ist vorbei und der Klön-Club Süderheistedt 
trifft sich am 21.08.2013 um 14.30 Uhr im Eichenhain in Süder-
heistedt.
Zum Klönen, Kaffee-Trinken und Kartenspielen sind alle Inte-
ressierten aus den Dörfern Norderheistedt, Süderheistedt und 
Hägen herzlich eingeladen.

 
 

 
 

Tellingstedter Volksfest vom 16.08. - 
18.08.2013 mit Mickie Krause

Die Vorbereitungen für das diesjährige Tellingstedter Volksfest 
in der Zeit vom 16. bis 18.
August 2013 laufen auf Hochtouren. Gefeiert wird das 101. 
Volksfest in der geschmückten Markthalle am Ende der Husu-
mer Straße in Tellingstedt. Das neue Volksfestkomitee ist sich 
Dank der enormen Unterstützung der ortsansässigen Unter-
nehmer sicher, auch in diesem Jahr an den Erfolg der Vorjahre 
nahtlos anknüpfen zu können.

Das Volksfestkomitee lädt alle Bürgerinnen und Bürger der Ge-

meinde tellingstedt und der umliegenden Gemeinden, Urlauber 

und Gäste aus nah und fern herzlich ein, mit ihm gemeinsam 

drei erlebnisreiche Tage in Tellingstedt zu erleben.

Volksfest Tellingstedt 2013

Freitag, 16. August 2013
ab 14:00 Uhr  Bunter Nachmittag in der geschmückten Festhal-

le vom Sozialverband Tellingstedt. Es spielen die 

Eidertaler Musikkanten. Mit Tanz und Tombola. 

Der Sozialverband lädt herzlich zu Kaffee und 

selbstgebackenen Torten ein.

Ab 22:00 Uhr Eröffnungsdisco-Party mit Nils Söhrens

bis 4:00 Uhr 

Sonnabend, 17. August 2013
ab 13:00 Uhr  Der Volksfestkönig Jochen Claußen lädt zum 

traditionellen Festumzug ein. Von der Bahn-

hofstraße startet der eindruckvolle bunte Umzug 

mit ca. 40 Gruppen und Fahrzeugen durch den 

geschmückten Ort, begleitet von Feuerwehrmu-

sik- und Spielmannszügen unter Beteiligung aller 

Schützen, der Vereine, der Verbände sowie der 

Bevölkerung. Anschließend große Kaffeetafel in 

der Festhalle mit selbstgebackenem Kuchen und 

musikalischer Umrahmung durch den Feuerwehr-

musikzug Breiholz. Königsschießen, Biergarten, 

Würfelspiel, Hüpfburgen, Bogenschießen für 

Kinder, diverse Fahrgeschäfte und Kulinarisches 

21:00 Uhr bis 4:00 Uhr Gnadenlos Deutsch! Me-

ga Hits made in Germany Schlager & Party Nacht 

mit mit DJ Crazy Ardo und als Special Guest Mi-

ckie Krause

Sonntag, 18. August 2013
Ab 8:00 Uhr  Kirchspielpokalschießen mit den teilnehmenden 

Vereinen aus Dellstedt, Pahlen - Dörpling, 

Schalkholz, Welmbüttel und Tellingstedt

9:30 Uhr  Traditioneller plattdeutscher Gottesdienst in der 

Festhalle mit Pastor Denke aus Pahlen Hähne-

wettkrähen auf dem Festplatz

ab 10:00Uhr  Frühschoppen mit der Gruppe Landrock Kinder-

flohmarkt

ab 12:00Uhr  Traditionelles Spanferkelessen Siegerehrung des 

Hähnewettkrähens und des Kirchpokalschießens 

danach Konzert des St.Martini Orchesters Telling-

stedt

ab 13:00 Uhr  Mini-Fußball und -Handballturnier auf dem auf 

dem neuen Platz an der Halle

ab 14:00 Uhr  Königsschießen mit anschließenerder Königspro-

klamation

ab 15:00Uhr  Kindershow-Disco mit DJ Crazy Ardo und Anima-

tion durch die Tanzgruppe MTV Joker

ab 21:00 Uhr  Best of Hits mit DJ Crazy Ardo

ab 23:00 Uhr  Großes Abschlußfeuerwerk

(Änderungen vorbehalten)

Volksfestkomitee von 1912 e.V. Tellingstedt
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Tellingstedt und Umgebung e. V.

Am Mittwoch den 17.7.2013 fuhren die Tel-
lingstedter Landfrauen und einige Gäste nach 
Steinwehr. Bei herrlichem Wetter fuhr der 
Bus Richtung Rendsburg, Schacht-Audorf 
und dann am Kanal nach Rade zum Himbeerhof/ Bovenau.
Dort liegt das Gut Steinwehr in idyllischer Lage direkt am Nord-
Ostsse-Kanal. Wir wurden freundlich empfangen und der Be-
triebsleiter erzählte uns etwas über das Gut.

Hier kann man nicht nur Beerenobst selberpflücken sondern 
auch im Festsaal feiern, den Hofladen besuchen und im Gar-
tencafe die Torten probieren. Sie werden in der eigenen Hof-
bäckerei gebacken. Vor 25 Jahren wurde mit dem Anbau von 
Himbeeren begonnen. Auf ca. 20 ha werden sie angebaut. Der 
Betrieb hat heute ca. 140 ha Erdbeeren, Himbeeren Johaniss-
beeren ,sowie Kirschen. Die Saison ist von Ende Mai bis Mitte 
August.
Nach der Besichtigung des Hofladens liesen wir uns die tollen 
Himbeertorten schmecken. Danach tat ein Spaziergang am 
Kanal gut und wir waren uns einig, es war ein rundum schöner 
Nachmittag.

Achtung vormerken!
Am 17.8. findet das Volksfest statt. Wir übernehmen den Tor-
ten- und Kuchenverkauf. Tortenspende bitte bei Luise Glüsing 
anmelden. Abgabe ab ca. 12.00 Uhr Markthalle. Am Dienstag 
den 10.09.2013 Besuchen wir die Käserei Holtensee und die 
Bonbonkocherei in Eckernförde. Anmeldung bei Luise Glüsing 
bis zum 01.09.2013!

Tellingstedt und Umgebung e. V. 

Am Mittwoch den 17.7.2013 fuhren die Tellingstedter Land-
frauen und einige Gäste nach Steinwehr. Bei herrlichem Wet-
ter fuhr der Bus Richtung Rendsburg, Schacht-Audorf und dann 
am Kanal nach Rade zum Himbeerhof/ Bovenau.
Dort liegt das Gut Steinwehr in idyllischer Lage direkt am Nord-
Ostsse-Kanal. Wir wurden freundlich empfangen und der Be-
triebsleiter erzählte uns etwas über das Gut.

Hier kann man nicht nur Beerenobst selberpflücken, sondern 
auch im Festsaal feiern, den Hofladen besuchen und im Gar-
tencafe die Torten probieren. Sie werden in der eigenen Hofbä-
ckerei gebacken.
Vor 25 Jahren wurde mit dem Anbau von Himbeeren begon-
nen. Auf ca. 20 ha werden sie angebaut. Der Betrieb hat heute 
ca. 140 ha Erdbeeren, Himbeeren, Johanissbeeren ,sowie Kir-
schen. Die Saison ist von Ende Mai bis Mitte August.
Nach der Besichtigung des Hofladens ließen wir uns die tollen 
Himbeertorten schmecken. Danach tat ein Spaziergang am 
Kanal gut und wir waren uns einig, es war ein rundum schöner 
Nachmittag.

Achtung vormerken!
Am 17.8. findet das Volksfest statt. Wir übernehmen den Tor-
ten- und Kuchenverkauf. Tortenspende bitte bei Luise Glüsing 
anmelden. Abgabe ab ca. 12.00 Uhr Markthalle. Am Dienstag 
den 10.09.2013 Besuchen wir die Käserei Holtensee und die 
Bonbonkocherei in Eckernförde . Anmeldung bei Luise Glüsing 
bis zum 01.09.2013!

 

Gemeinden Welmbüttel - Gaushorn - 
Schrum laden ein zum gemeinsamen Dorf-
fest 2013

Programm

Samstag 24.08.2013 ab 13.00 bis 17.00 Uhr Spiele beim Dree-
Dörper-Huus zur Ermittlung des Königspaares. Startgeld 3,00 € 
pro Person.
Bei Glücksspielen sind tolle Preise zu gewinnen. Der Förderver-
ein Jugendpflege veranstaltet zusätzlich Spiele für die Kinder.
Fleißige Bäckerinnen sorgen für ein Torten - und Kuchenbuffet.
Abends ab 20.00Uhr Festball mit Königsproklamation und 
Preisverteilung. Eintritt 3,00 € pro Person.
Sonntag, 25.08.2013 ab 10.00 Uhr Frühschoppen mit den 
Jagdhornbläsern aus Welmbüttel, Delve und Meldorf.
Zur Mittagszeit wird ein rustikales Spanferkelessen angeboten.
Die Organisatoren freuen sich auf Ihren Besuch und auf eine 
große Beteiligung an allen Aktivitäten.

 
 

Die Schotten sind los!

-Clans im Highländer- sportlichen Wettstreit - 

Wrohm Die Schotten haben Wrohm im Sturm erobert. Sech-
zehn Hochland-Clans schenkten sich nichts und maßen in 
einem anspruchsvollen, fairen Wettkampfturnier ihre kaum er-
lahmenden Kräfte.
Die Highland-Games wurden jetzt vom örtlichen Sportverein 
MTV zum ersten Mal organisiert. Die Idee zündete. Die Stim-
mung unter den einsatzfreudigen Akteuren und den begeistert 
mitgehenden Zuschauern war unbeschreiblich. „Heute passt 
einfach alles: „Das herrliche Sommerwetter, die originellen 
Spiele und die vielen, teils von weither angereisten Gäste, die 
sich köstlich unterhalten können“, so Karl-Heinz Schuster aus 
Süderdorf.
Einige Teilnehmer trugen mit ihrer fantasievollen Ausstattung 
noch zur stimmigen Atmosphäre bei. So hatten sich beispiels-
weise die „Schotten-Rocker“, der „Fighter-Clan“ und die „Dudel-
deerns“ als schottische Highländer ausstaffiert, und auch das 
Schiedsrichter-Trio mit Jens Lahrsen, Martin Knoche und Ach-
im Stankuweit zeigten sich zünftig. Besonders schweißtreibend 
ging es beim Steinweitwurf, beim Fassrollen und auch beim 
Baumstamm-Slalom zu. Nicht minder kräftezehrend gestalteten 
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sich die Aufgaben beim Baumstammwurf und in der Kombinati-
on „Laufen, Springen, Bogenschießen“
Das kulinarische Angebot war ebenfalls ganz auf Schottland 
abgestimmt. So durften sich die Zuschauer und Akteure an 
Schmachtlappen, Highland-Spießen und mit einem Wisky-Ho-
niggetränk stärken.
Der kurze, heftige Gewitterguss hat die wettererprobten Schot-
ten nicht vertrieben. „Nach einer kurzen Pause starteten alle 
Teams wieder voll durch“, freute sich Jens Lahrsen, Mitglied 
des vierköpfigen Organisationsteam.
Als Sieger gingen bei den Männern die „Schotten-Rocker“ und 
bei den Damen die „Buttar of Gorock“ hervor.

Jörg Schütze

An alle älteren Mitbürgerinnen  
und Mitbürger der Gemeinde Wrohm

Wir laden ein zur

Seniorenfahrt 2013 der Gemeinden Dellstedt/Wrohm

Am Montag, dem 26. August 2013
Abfahrt ZOB Wrohm um 11:30 Uhr

In diesem Jahr fahren wir ins Alte Land. Dort werden wir einen 
Obsthof mit einer interessanten Führung besuchen und Kaffee 
trinken.

Zum Abendessen kehren wir im Gasthof „Zur Eiche“ in Dellstedt 
ein.
Anmeldung bitte bei Ute Langeloh 
Tel. 04802 - 751851
Wir wünschen Ihnen bei sonniger Witterung eine schöne Fahrt.

Viele Grüße
Ihr Bürgermeister
Jens Lahrsen
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Wir geben unseren Gastgebern ein Gesicht 
-Videoclips stellen Vermieter der Region vor

Friedrichstadt, Tarp, Erfde, 31.07.2013 - Derzeit besuchen 
wieder zahlreiche Gäste die Flusslandschaft Eider-Treene-
Sorge. Ein Großteil der Besucher übernachtet in Ferienwoh-
nungen und -häusern von Privatvermietern. Über das Internet 
und die verschiedenen Gastgeberverzeichnisse können die 
Touristen sich bequem von zu Hause einen ersten Eindruck 
ihres potenziellen Urlaubsortes und der Übernachtungsmöglich-
keit machen. Fotos von unterschiedlicher Qualität und Anzahl 
vermitteln dem Interessenten ein Bild der Wohnung und ihrer 
Ausstattung. Teilweise sind auch schon Filmsequenzen der 
Wohnungen zu finden. Was jedoch bisher nicht gemacht wird, 
ist, die Gastgeber der Wohnungen und Häuser persönlich vor-
zustellen.
Über das Projekt „Marketingoffensive zur Optimierung und 
Bündelung der Tourismusstrukturen in der Flusslandschaft Ei-
der-Treene-Sorge / Grünes Binnenland“ geht die Region neue 
Wege in der Darstellung ihrer Feriendomizile. 
In einer innovativen Kampagne werden 50 Videoclips gedreht, 
in denen die Ferienwohnungen und -häuser und ihre Umge-
bung dargestellt, aber auch die Gastgeber, sprich die Vermie-
ter, vorgestellt werden. 
Das Konzept sieht dabei vor, dass die Vermieter ihr Objekt und 
sich selbst vorstellen. Das Besondere an den Videos ist, dass 
der Gast seinen Vermieter bei typischen Tätigkeiten erlebt, wie 
dem Füttern der Hoftiere oder der Gartenarbeit. Auf diese Wei-
se wird eine familiäre, gastfreundliche Atmosphäre geschaffen. 
Diese Art der Darstellung ist bisher einzigartig in Deutschland. 
Aktuell ist blockhaus filmproduktion in der gesamten Fluss-
landschaft und dem Grünen Binnenland unterwegs, um die Ver-
mieter und ihre Objekte bei bestem Wetter zu filmen. 
Unter den ersten angehenden Filmstars sind die Eheleute An-
drea und Hauke Stolley, die ein Ferienhaus in Hünning an der 
Treene anbieten. Bei den Dreharbeiten werden zunächst die 
Innenaufnahmen gemacht, bei denen die Schlaf- und Wohnräu-
me mit ihren Besonderheiten eingefangen werden. In dem Fall 
des Ferienhauses der Stolleys sind dies die Sauna, der Kamin 
und der Grill im Wintergarten. Nach den Innenaufnahmen fol-
gen die Außenaufnahmen. Hier werden der Garten mit seiner 
schönen Terrasse und eine Hausansicht in den Fokus genom-
men. 
Das i-Tüpfelchen und auch das Besondere an dem Ferienhaus 
ist die Lage. Laut Andrea Stolley ist es die Ruhe und Abge-
schiedenheit, die Familien mit Kindern, wie auch Paare anzieht. 
Um diese Idylle und Ruhe in der Natur zu zeigen, finden die 
Dreharbeiten an der Treene ihren Abschluss. Spontan erklären 
sich die Eheleute bereit ihr Interview aus dem Schlauchboot he-
raus zu machen. In dieser lockeren Atmosphäre fällt es auch 
den Kameraneulingen leicht, sich ungezwungen vor der Kame-
ra zu präsentieren. So wird auch der Gast vor dem heimischen 
PC schnell merken, dass die Stolleys und alle anderen teilneh-
menden Vermieter große Freude an ihren Gästen haben und 
gerne bereit sind, jeden Wunsch zu erfüllen.
Die Videoclips werden nach den Dreharbeiten, die für diesen 
Sommer und das nächste Frühjahr geplant sind, auf der Inter-
netseite des Grünen Binnenlandes und den Seiten der teilneh-
menden Gastgeber zu sehen sein. 
Für die Videos steht ein Budget von knapp 21.000€ zur Verfü-
gung. In diesen Kosten sind die Dreharbeiten, der Schnitt, die 
Musik und ein professioneller Sprecher enthalten. 
Die Verteilung erfolgt nach einem Schlüssel, der aus der finan-
ziellen Beteiligung der Touristiker und Ämter resultiert. 
Mit den ersten Ergebnissen kann bis zum Ende des Jahres ge-
rechnet werden, so dass die Videos auch schon auf den Touris-
musmessen gezeigt werden können und die Gäste ihre Gastge-
ber kennenlernen können.

Text und Foto: Eider-Treene-Sorge GmbH, Pia Weischer

Für den Videodreh gehen die Eheleute Andrea und Hauke Stol-
ley auf der Treene paddeln

 
 

Kreisjugendring Dithmarschen

Kreisjugendringtag 2013:

Hallo MitmacherInnen und Vereins-Aktive, am 11. August 2013 
(Sonntagnachmittag) veranstaltet der Kreisjugendring wie-
der ein Kinder- und Familienfest zum 10. Kreisjugendringtag 
- dieses Jahr in Heide am Südermarkt. Dazu soll gemeinsam 
ein buntes Mitmach-Angebot auf die Beine gestellt werden. Alle 
Beteiligten haben damit auch die Möglichkeit, ihren Verein und 
ihre Arbeit zu präsentieren und neue Mitglieder zu gewinnen.

Folgende Vereine/Gruppen beteiligen sich mit Aktionen:
• der Kreisjugendring bietet wieder Spiel und Spaß mit seinen 

Hüpfburgen, der Kletterwand und dem Spielmobil,wieder da-
bei das SWING m OFF

• der Kreisfußballverband bietet eine Torwand und ein Turnier 
auf einem Kleinfeld, 

• der Kreisleichtathletikverband veranstaltet einen Wettkampf 
mit mehreren Disziplinen, 

• der ABC Wesseln präsentiert seine Billardsparte, 
• das AÖZA gibt eine Vorführung und Anleitung zum Basteln 

mit Wolle, Leder und Filzen 
• die Jugendherbergen bieten ein Gewinnspiele und kosten-

lose Getränke
• DLRG Lunden ist mit einem Infotisch und einem Puppenthe-

ater dabei
• Die Verkehrswacht Schleswig – Holstein bietet Sicherheits-

übungen auf einem Kettcar-Parcour, mit Fahrradhelm, Seh-
test, Fahhradsimulator etc.

• Bei der Baseballmannschaft Heide Prouds kann man in 
einem Schlagfeld das Baseballspielen ausprobieren

• Bei den Kampfsportgruppen von Lemmens Material Arts 
Aufführungen und Anleitungen bestaunen

• Tanzgruppen des Post SV und der Mobilen Tanzschule bie-
ten Auftritte und Tanzunterricht zum Schnuppern

• Der Offene Kanal Westküste ist mit einem Radioprogramm 
zum Mitmachen dabei

• Spielmannzug Lunden und die Balletschule Warnecke treten auf. 
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• EWTO Kampfkunstschule Rolf Beier mit Infostand und Mit-
machaktion zum Thema „Selbstbehauptung und Selbstver-
teidigung“. 

• UNICEF-Junior-Gruppe.

Für die Verpfl egung von Jung und Alt sorgen die Waffeln der 
Kindertafel, Kuchen vom Johanneskindergarten, außerdem gibt 
es auch wieder Fischbrötchen und Zuckerwatte...
Fragen und Anmeldungen bitte an die Geschäftsstelle des 
Kreisjugendrings Dithmarschen unter Telefon 0481/88746 oder 
geschaeftsstelle@kjr-dithmarschen.de.

De plattdüütsche Eck

schreeben vun Elisabeth Müller

De Sommertiet August 2013

Wat geiht uns dat good,
de Sünn is dor, wi hebbt Moot.
De Kinner goht in´t Schwimmbad,
föhlt sik wohl in dat Water,
un loot dat loopen,
ni blots över de Hand.

In´n Goorn wass de Blöhm,
de sünd smuck antosehn.
Wi sitt in´t Grööne op de Bank,
dat is Ferientied, ni mehr lang,
holt de kotte Büx ut den Schrank.

Wat erfreut wi uns an de Sünn,
hebbt wi lang vermisst, over wedder funn.
All de Minschen sünd nett un fründlich,
de Kinner sünd an´t Speelen, so nüdlich.

Jo, wat de Sünnschien mit uns mookt,
dor ward buten grillt un een lütten drunken,
un an leevsten buten ok kookt,
de Lüüd fohrt op Rad, de ward to wunken.
Leeve Sünn, dat is scheun, 
allns leevt un ward greun.

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4  verlängerte Annahmeschlüsse
4  wenn Sie Ihre Anzeige online buchen,

 nutzen Sie Ihre
 15 % Preisvorteil!
4  Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

 Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Geburtstags-
glückwünsche ...

bei der Online-Buchung:bei der Online-Buchung:
verlängerte Annahmeschlüsse

bei der Online-Buchung:

15 % 
Preisvorteil bei

AZwebAZweb
gültig bis 30. August 2013!

Bequem 

Familienanzeigen 
online …

gestalten und schalten

...das Sagen hat, können Sie mit 
einer Familienanzeige im Mittei-
lungsblatt bekannt geben. 
Man wird sich mit Ihnen freuen!

Mit Farbenfreude selbst gestalten.
Familienanzeigen ONLINE BUCHEN: 

www.wittich.de

Wer bei Ihnen ab sofort...

- Anzeige -

Anlässlich unseres 60-jährigen 
Gaststätten Jubiläums und der 
damit verbundenen Feierlichkei-
ten,  möchte ich mich bei den 
vielen unterstützenden Händen 
bedanken. Ein großes Danke-
schön allen anwesenden Freun-
den, Gästen und Bekannten 
aus nah und fern für die vielen 
Geschenke und Präsente, so-
wie der Nachbarschaft für den 
Kranz. Den vielen Foto-Liefe-
ranten, die mir reihenweise Bild-
material zur Verfügung gestellt 
haben, gilt ebenfalls der Dank. 
Das Material ist umfangreich 
und die Erstellung eines Fotobu-
ches über unseren Gasthof und 
den Ortskerns von Erfde wird 
noch Zeit in Anspruch nehmen, 
aber man darf gespannt auf 
das Ergebnis sein. Den vielen 
unterstützenden und helfenden 
Händen für die Durchführung 
der Feierlichkeiten, sowie auch 
den „Plakataufhängern“ gilt ein 
großer Dank und sei an dieser 
Stelle selbstverständlich er-
wähnt. Allen Festrednern, sei es 

aus Politik oder den ansässigen 
Vereinen, bedanke ich mich für 
die unterstützenden Worte ganz 
herzlich im Namen der gesam-
ten Familie und des Teams. Allen 
Künstlern und Unterhaltern des 
Rahmenprogramms danke ich 
herzlichst für das tolle Engage-
ment. Lob und Anerkennung al-
len ehemaligen und jetzigen Mit-
arbeiter, die in den vergangenen 
Jahrzehnten uns mit ihrer Arbeit 
unterstützt haben und noch heu-
te für uns da sind.  Danke! Ihr 
seid ein tolles Team! Danken 
möchte ich schließlich meiner 
Familie und besonders meinem 
Vater, der es sich trotz Krankheit 
nicht hat  nehmen lassen, bei 
unserem gemeinsamen Jubilä-
um dabei zu sein. Wir möchten 
weiterhin für Euch der Treffpunkt 
zum Klönen, Genießen und Fei-
ern in Erfde bleiben, stets Akti-
onswochen und Events veran-
stalten, um Euch Momente der 
Fröhlichkeit und Entspannung 
vom Alltag bieten zu können.
Euer Jan Lühr ut Arf!
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Traumhaftes Appartement in Zierzow
ab sofort zu vermieten!
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Hof 11
17207 Zierzow

Auskunft unter
039931/579-0
info@wittich-sietow.de
montags bis freitags
von 07.30 - 17.00 Uhr
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Hauptsaison 45,- € • Nebensaison 40,- €

Bauklempnerei
Kundendienst
Baggerarbeiten
Regen- & Schmutzwasseranschlüsse

Sanitär & Heizungsbau
Meisterbetrieb

Martin Löbkens
25779 Norderheistedt

Mühlenweg 4

•
••
•

Tel.: 04836/995599 · Fax: 995590
Handy: 0172/4 19 94 90

Dachten Sie auch, Hass Avo-
cados wären Gemüse? Kein
Wunder, denn traditionell wer-
den sie für würzige Guacamole 
verwendet. Die Frucht mit dem
nussigen Geschmack kann aber
auch anders!

Dank ihrer Cremigkeit lassen
sich mit ihr hervorragende Drinks
kreieren.

Diese sind nicht nur angenehm
in der Konsistenz, sondern ent-
halten viele Mineralien, satte
12 Vitamine, Kalium, Kalzium
und gerade mal 137 kcal pro
halbe Avocado. Besonders in
der warmen Jahreszeit sind 
Getränke mit Hass Avocados
ideal, um die Energiespeicher
wieder aufzufüllen.

Für weitere Rezepte und Tipps
besuchen Sie 
www.koestlicheavocados.de

Nicht nur herzhaft ein Genuss

Hass Avocados aus Peru

Leckerer Fitmacher: Avocado-Butter-
milch-Smoothie. Foto: ProHass

Probieren Sie doch einmal einen
Avocado-Buttermilch-Smoothie.
Dafür einfach 1 1⁄2 Avocados ent-
kernen und schälen. In einen
Mixer geben und mit ½ l Butter-
milch, dem Saft einer Zitrone, 
2 EL Honig und 2 Kugeln Vanille-
eis mischen. Auf 4 Gläser ver-
teilen und genießen.

- Anzeige -

Ihre Annahmestelle
für Ihre Anzeige

für das Amtsblatt „Amt Eider“ und
für das Amt Nordsee-Treene

(Bereich Friedrichstadt)

Druckerei Jürgen Schallhorn
25774 Lunden · Poststraße 1 · Telefon 04882/208 · Fax 772

Fertigung von Geschäfts- und Privatdrucksachen aller Art

E-Mail: j@druck-schallhorn.de

Geburtstag

Verlobung
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Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit! 

Einfach bequem ONLINE BUCHEN: www.wittich.de

BEILAGENHINWEIS
Diese Ausgabe enthält eine Beilage von

DK Kreisverband 
Dithmarschen e. V., Heide
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Schnitzel-Wochen
vom 28.08.2013 bis 29.09.2013

Viele Leckereien und verschiedene Variationen
von Pute, Huhn und Schwein

Schnitzelbüfett
Viele leckere Schnitzelvariationen 

mit verschiedenen Beilagen

15. September 2013
Beginn 18:00 Uhr

15,- Euro pro Person

Reservierung erbeten bis zum 13.09.2013

Liebe Radfahrer, 

alle Gäste, die zu uns mit dem Fahrrad kommen, 

bekommen auf unsere Speisen 

einen Nachlass von 10% (bis September)

Aussteller gesucht!
Für unseren öffentlichen Bauernmarkt  

im Rahmen eines Herbstfestes 
suchen wir Aussteller.

Wo: Haus am Mühlenteich
Wann: 12. Oktober 2013

Anmeldung: Tel. 04838/705580 (Frau Kroll/Frau Willke)

hollm.finanz@t-online.de, www.hollm-energie.de

Ihr

FACHMANN von A-Z 
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Mit einer Steigerung von über 50% gegen-
über dem Vorjahr und mit über 3 Millionen 
heruntergeladenen Apps gehört Das Örtliche
auch im mobilen Markt zu den führenden 
Anbietern von lokalen Informationen. Ein
Grund für die wachsenden Zahlen ist die 
Ausstattung der App mit allen wichtigen Fak-
toren, die den Erfolg von Apps ausmachen. 

Hierzu gehören laut einer Studie der Unter-
nehmensberatung 2kit consulting* vor allem
uneingeschränkte Mobilität, ortsbezogene
Empfehlungen, Informationen in Echtzeit und
die Möglichkeit der Weitergabe der gefunde-
nen Informationen an Freunde und Bekannte. 

Unter www.dasoertliche.de/apps steht die
App, die diese Faktoren in sich vereint, kosten-
los für iPhone, Android und WindowsPhone
zur Verfügung. Die App von Das Örtliche zeigt
sich als idealer Begleiter unterwegs sowie vor
Ort. Mit thematischen Umkreissuchen z.B.
nach Tankstellen, Restaurants oder Hotels, In-
formationen über Geldautomaten in der Nä-
he und User-Empfehlungen trifft die App genau
die Bedürfnisse ihrer Anwender. Den Erfolg 
der mobilen Anwendungen von Das Örtliche
zeigt auch der 20. Rang bei der letzten mobi-

len AGOF-Messung. Damit ist Das Örtliche
Spitzenreiter der mobilen lokalen Suche.

Wichtige Momente im Leben
Die aktuelle TV-Kampagne von Das Örtliche

zeigt, wie wichtig und praktisch die App sein
kann. Oft sind es die kleinen Dinge, die am An-
fang einer Kette von Ereignissen stehen und am
Ende zu einem überraschenden und schönen Er-
lebnis führen. Eine noch offene Tankstelle kann
dafür sorgen, dass ein junger Mann auf einem
Festival auf seine Traumfrau trifft, oder die Emp-
fehlung für ein Schwimmbad den Vater zum
„besten Papa der Welt“ machen. Zu sehen sind
die Spots unter http://www.shuu.de/oetube

Mehr Infos über die App von Das Örtliche
finden Sie unter www.dasoertliche.de/mobil

Downloadzahlen der App von Das Örtliche 
überschreiten 3-Millionen-Marke

*2kit consulting, Autor: Kraus, Christian: „Mobile Software – Grund-
lagen und Erfolgsfaktoren für Apps im Mobile Business“, Technolo-
gie und Konzeptstudie, Mai 2012

- Anzeige -

Reise durch (k)ein Land

Bestellung unter:
www.wittich.de

oder
Verlag + Druck

LINUS WITTICH KG
Röbeler Straße 9

17209 Sietow
oder

039931/579-0ISBN-978-3-00-28678-0

Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten. 6,50€

zzgl. Versand

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen, direkt am Ahr-Rad-
wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterlichen
Stadtkern, ab 45,– € pro Tag. Tel.: 01 63 -7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de
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www.gartengestaltung-uhl.de

T I S CH L E R E I
C H R I S T I A N  N Ö H R I N G

DÖRPSTRAAT 5 • 25876 HUDE

TEL. 04884/90997-90

MOBIL 0176/7218-7241

INFO@TISCHLEREI -NOEHRING.DE

WWW.TISCHLEREI -NOEHRING.DE

MÖBELBAU

INNENAUSBAU

KÜCHEN

FENSTER

TÜREN

REPARATUREN



Amt Eider – 36 – Nr. 16/2013

Jetzt 
bei uns
testen!

* optional mit  
Unterbodenwäsche
* optional mit  
Maxi3waxx® Glanzwachs

Wäsche 
ab 5,90 € * 

 € 14,90
*ohne Teile und Zusatzarbeiten

Damit Sie im Urlaub keine 
Überraschungen mit dem 
Auto erleben, machen wir 
für Sie den 

Urlaubs-Check* 
inkl. Autowäsche
Für nur 14,90 EUR prüfen 
wir Ihr Auto (alle Fabrikate) 
auf Herz und Nieren und 
anschließend bekommen Sie 
es gewaschen zurück. 

Rufen Sie uns einfach an und 
vereinbaren Sie einen Termin. 

Unser Werkstattleiter 
Christian Wittke berät Sie 
gern. 

•	 1.6-Liter-Benzinmotor	mit	88	kW	(120	PS)
•	 Kraftstoffverbrauch:	innerorts	7,9	l/100	km,	außerorts	5,1	l/100	km,	
kombinierter	Testzyklus	6,2	l/100	km;	CO2-Ausstoß:	kombinierter	
Testzyklus	141	g/km	(VO	EG	715/2007)

•	 6	Airbags,	ESP,	ABS,	Navigationssystem	und	Metallic-Lackierung	
serienmäßig

Aktionszeitraum: 1.7. – 30.9.2013. Abbildung	zeigt	Sonderausstattung.	*	Finanzierungsbeispiel	
für	einen	Suzuki	SX4	Classic	„city+“	auf	Basis	des	Endpreises	in	Höhe	von	15.820,–	EUR,	Netto	
Kreditbetrag	9.820,00	EUR,	Gesamtbetrag	11.457,00	EUR,	Anzahlungsbetrag	6.000,00	EUR,	
effektiver	Jahreszins	4,99	%,	Laufzeit	48	Monate,	Schlussrate	6.846,87	EUR,	gebundener	Sollzinssatz	
4,879	%	p.	a.,	Bonität	vor	ausgesetzt.	Kreditvermittlung	erfolgt	allein	über	Suzuki	Finance	–		
ein	Service-Center	der	CreditPlus	Bank	AG.	2/3-Beispiel	gem.	§	6	a	Abs.	3	PAngV


